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72. Jahrgang

Ausweitung Tempo 30
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger

Bereits im Dezember 2025 
wurden im Ortschaftsrat 
die Auswirkungen durch 
die Änderungen des Stra-
ßenverkehrsgesetzes und 
der Straßenverkehrsord-
nung auf das Geschwindig-
keitsnetz vom Fachbereich 
Tiefbau und Verkehr vorge-
stellt. Tempo 30 auf Haupt-
verkehrsstraßen ist nun 
u.a. an Fußgängerüberwe-
gen und als Lückenschluss 
möglich. Daher wurde in 
Zunsweier nun zusätzlich 
Tempo 30 von Geroldse-
cker Straße Nr. 60 bis Nr. 
84 (nach Einfahrt Stöckles-
gasse) angeordnet. 
Die Beschilderung erfolgte 
in dieser Woche. 
Wir bitten Sie um Beach-
tung und Anpassung der 
Geschwindigkeit

Monika Berger, 
Ortsvorsteherin

Freitag, 2. Oktober 2026 Nummer 40

mailto:Ortsverwaltung.Zunsweier@Offenburg.de
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Für die Gestaltung des Erntedankaltares wäre es gut, wenn wir: Obst, Nüsse, Gemüse jeg-
licher Art und auch viele Blumen bekommen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie die Gaben bis 
Samstag 03.10.2026 10:00 Uhr in die Kirche bringen. Wenn Sie Ihre Gaben wieder zurück-
haben wollen, bitte mit dem Namen versehen und am Sonntagabend oder Montagmorgen 
wieder abholen. Alles was Sie uns schenken geben wir am folgenden Montag an Bedürftige 
bzw. den Tafelladen weiter.  
Wer möchte kann auch gerne Körbe oder sonstige Gefäße fertig vorbereitet zum Weihen 
mitbringen und nach dem Gottesdienst wieder mit nach Hause nehmen. Schon heute dan-
ken wir herzlich für Ihre Gaben und die Unterstützung.

Pfarrer 
Sebastian Marcolini 

Ihr Gemeindeteam
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Klimafit im Quartier
Heizen ohne Öl und Gas – wie soll das gehen? 
Am Mittwoch, dem 7. Oktober, um 19 Uhr, informiert Christian Dunker von der Ortenauer Energieagentur im Foyer 
der Sporthalle in Zunsweier über zukunftsfähige Heizmöglichkeiten. In seinem Vortrag erläutert er, unter welchen 
Voraussetzungen eine Wärmepumpe ein Gebäude effizient und kostengünstig beheizen kann und welche weiteren 
Alternativen zu Öl und Gas es gibt. Zudem zeigt er auf, wie sich der Energieverbrauch in Wohnhäusern durch Wär-
medämmung, Heizungsoptimierung und energiebewusstes Verhalten senken lässt. Eine Übersicht über die aktuellen 
Fördermöglichkeiten rundet den Vortrag ab.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Kampagne „Klimafit im Quartier“, eine Initiative der Stadt Offenburg und der 
Ortenauer Energieagentur, in Zunsweier statt. Noch bis zum 21. Oktober finden wöchentlich Vorträge zu Energieef-
fizienz und Energiesparen statt. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenfrei und steht allen Bewohner*innen aus  
Offenburg und den umliegenden Ortsteilen offen. Weitere Informationen und eine Übersicht der Termine finden Sie 
unter www.offenburg-klimaschutz.de.
Während des Kampagnenzeitraums ist für Einwohner*innen und Hauseigentümer*innen in Zunsweier die Energie-
Erstberatung (Gebäude-Beratung, Heizungs-Eignungsberatung, Photovoltaik-Beratung oder Energiesparberatung) 
der Ortenauer Energieagentur bei ihnen zuhause kostenfrei. Zusätzlich findet am 15. Oktober von 14 bis 17 Uhr ein 
Beratungsnachmittag zum städtischen Förderprogramm bio.og statt. Mit diesem Förderprogramm können Zuschüsse 
für eine Entsiegelung, Dach- oder Fassadenbegrünung beantragt werden. Beim Beratungsnachmittag können sich 
Interessierte unverbindlich informieren. Anmeldungen nimmt die Stadt Offenburg unter 0781/82-2272 entgegen. Die 
Kampagne wird durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert. 

http://www.offenburg-klimaschutz.de
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr 
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Apotheken-Bereitschaft
Freitag, 2. Oktober 2026
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg
Samstag, 3. Oktober 2026
Iris-Apotheke, Kehler Str. 1, Kehl
Sonntag, 4. Oktober 2026
Apotheke im E-Center, Wilhelm-Röntgen-Str. 1, Offenburg
Montag, 5. Oktober 2026
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstr. 61, Ortenberg
Dienstag, 6. Oktober 2026
Rössle-Apotheke, Franckensteinstr. 30, Hofweier
Mittwoch, 7. Oktober 2026
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg
Donnerstag, 8. Oktober 2026
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg
Freitag, 9. Oktober 2026
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 
Samstag, 10. Oktober 2026
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3, Offenburg
Sonntag, 11. Oktober 2026
Ried-Apotheke, Kehler Str. 48, Altenheim

Ärztlicher�Bereitschaftsdienst

Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist kostenfrei. Der Patientenservice 
ist rund um die Uhr erreichbar - 24 Stunden am Tag, 7 Tage 
die Woche.
Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt europaweit 112
Krankentransporte (im Ortsnetzbereich Offenburg
ohne Vorwahl möglich)  19222

Praxis Dr. Frank Schnepp
Am Kirchberg 2, Telefon 0781/95579870
Sprechzeiten:
Montag:   08:00 - 11:00 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Dienstag:   08:00 - 10:00 Uhr 
 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:   08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag:   08:00 - 11:30 Uhr 
 und 15:00 - 17:00 Uhr
Freitag:      08:00 - 12:30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Dorfhelferinnenstation Hohberg-Zunsweier

Wir helfen Ihnen gerne in Familien weiter, wenn Sie als 
Hausfrau oder Hausmann, verantwortlich für Kinder, 
Haushalt oder landwirtschaftlichen Betrieb krankheitsbe-
dingt ausfallen.

Einsatzleitung Frau Samantha Stürz 
Telefon: 0176/17612630
Email: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de

Pflegestützpunkt Ortenaukreis (Stadt Offenburg)
Abt. Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Be-
ratung
Am Marktplatz 5, 77652 Offenburg
Telefon: 0781 82-2593/ -2337/ -2531
E-Mail: psp-ortenaukreis@offenburg.de
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

mailto:samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de
mailto:psp-ortenaukreis@offenburg.de
http://www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de
mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
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     Unser Wochengruß
“Wenn du jemanden ohne ein Lächeln 
siehst: Schenk im deins.”

(Charly Chaplin)

Amtliche�Bekanntmachungen

Besuch der Ortsverwaltung
Liebe Mitbürger*innen,
 
um längere Wartezeiten zu vermeiden, aber auch um vorab 
zu informieren, welche Unterlagen benötigt werden, bitten 
wir weiterhin um Terminvereinbarung.
 
Gelbe Säcke, Hundekotbeutel und rote Zusatzmüllsäcke ge-
ben wir ohne Termin aus.
 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch während der Erreichbar-
keitszeiten Ihren Termin: Montag bis Donnerstag von 08:30 
Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstagnachmittag von 14:00 
Uhr bis 18:30 Uhr unter Telefon 0781/823310 oder E-Mail an 
ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.

Bürgersprechstunde
 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
mit vorheriger Terminabsprache

Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Zunsweier
Am Samstag, 28. November findet von 14:00 – 19:00 
Uhr auf dem Rathausplatz unser Weihnachtsmarkt in 
Zunsweier statt.
Veranstalter sind die Interessengemeinschaft Zunswei-
erer Vereine (IZV) gemeinsam mit der Ortsverwaltung.
Falls Sie Interesse haben, selbst hergestellte Produkte 
wie Weihnachtskränze, Dekorationen aller Art aus Holz-, 
Filz-, Rost und Naturmaterialien, Stoffarbeiten, Schmuck, 
Produkte aus der Imkerei, Kräuterliköre und Schnäpse zu 
verkaufen, melden Sie sich bitte bis zum 31.10.2026 bei 
der Ortsverwaltung unter: 
ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de.

Geänderte Öffnungszeiten der Postagentur
Mittwoch und Freitag von 15:30 - 17:30 Uhr

An alle Hundebesitzer*innen
Seit längerer Zeit sind innerhalb des Ortes und auch in 
der freien Landschaft sogenannte „Hundetoiletten“ auf-
gestellt, die eine ordnungsgemäße, wie durch die Polizei-
verordnung der Stadt Offenburg vorgeschriebene, Ent-
sorgung von Hundekot ermöglichen. Zudem liegen die 
orangenen Hundekotbeutel auch bei der Ortsverwaltung 
aus.
Leider befolgen nicht alle Hundehalter*innen die ge-
setzlichen Vorgaben.
Wir fordern alle Hundebesitzer*innen auf, sowohl im 
Ort, wie auch in der freien Landschaft die aufgestellten 
Hundetoiletten zu nutzen und die „Hinterlassenschaft“ 
ihres Vierbeiners entsprechend zu entsorgen. Durch 
diese Maßnahme soll die Umwelt entlastet und eine 
Verschmutzung der privaten, öffentlichen und landwirt-
schaftlichen Flächen (und des Ernteguts) durch Hunde-
kot verhindert werden.
Bitte nehmen Sie die befüllten Tüten dann auch mit und 
entsorgen diese in den dafür vorgesehenen Abfallbehäl-
tern oder über ihre schwarze Tonne.
Die Natur und Ihre Mitmenschen bedanken sich da-
für!
 
Ortsverwaltung Zunsweier

Bücherei der Ortsverwaltung
Liebe Bücherfreunde!
Wir sind donnerstags in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr 
für Euch da.
Kommt doch einfach zum Stöbern vorbei. Es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Euer Bücherei-Team
 

Öffnungszeiten der Deponie Zunsweier
Die Deponie in Zunsweier ist jeden Samstag im Monat von 
09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungszeiten für Erdaushub ab 50 m³ sind möglich 
und müssen telefonisch abgestimmt werden.
 
Abfallarten
Kostenlos bei privater Anlieferung: 
• Grünabfälle
Gebührenpflichtig: 
•  Erdaushub 26,- EUR je m³
•  verwertbarer Bauschutt* 34,- EUR je m³
Hinweis:
Abfälle müssen selbst entladen werden.
*Unbewehrter Beton, Blumentöpfe aus Ton, Dachziegel, 
Fliesen, Keramik (z.B. Toilettenschüsseln, Waschbecken), 
Lehmwickel ohne Holzanteile, Mauerwerk ohne Gipsputz, 
Pflastersteine, Porzellan (z.B. Geschirr), Stellplatten.
Infotelefon: 0781 805-9600

mailto:ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de
mailto:ortsverwaltung.zunsweier@offenburg.de
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Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:

Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Tour rund ums Rotweindorf 
ist 14km lang und überwindet 415 Höhenmeter. Treffpunkt: 
9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 77876 Kappelrodeck. Anmeldung 
bis zum Vortag 12 Uhr unter tourist-info@kappelrodeck.de
oder 07842 8021712. Festes Schuhwerk wird benötigt. Ves-
per und Getränke bitte selbst mitbringen.

Kehl: Kehl - der große Rundgang – Mit Besichtigung des 
Festungsmodells
Kehler Geschichte ist Weltgeschichte: Anhand von interes-
santen Gebäuden, spannenden Familienschicksalen und 
mal witzigen, mal ernsten Anekdoten, werden 1000 Jahre 
deutsch-französischer „Beziehungsgeschichte“ lebendig. 
Dabei lernen Sie die französische Festungsstadt des 17. 
und die badische Weinbrenner-Stadt des 19. Jahrhunderts. 
Treffpunkt: 15 Uhr, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Teilnahme-
gebühr: 16,90€. Anmeldung erforderlich. Infos unter www.
reservix.de, Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vor-
verkaufsstellen. Führung inkl. Headset, nicht barrierefrei.

Zell am Harmersbach: „Wo Hahn und Henne den Tisch 
decken"
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Zeller Keramik! 
Thematische Führung durch das malerische Zeller Städtle 
bis hin zum Storchenturm. Auf dieser 1,5-stündigen Tour 
erfahren Sie spannende Geschichten und Hintergründe 
zur traditionsreichen Keramikproduktion in Zell abgerundet 
mit Schwarzwälder Tannenlimonade und Zeller Hahn und 
Henne Gebäck. Treffpunkt: 15:30 Uhr, Rundofen (Parkplatz), 
Fabrikstraße 1, 77736 Zell a.H.. Teilnahmegebühr: 9,50€. An-
meldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 07835 
6369240 oder tourist-info@zell.de. Mind.5 und max. 25 Teil-
nehmer.

Offenburg-Zunsweier: Kräuter für Küche und Gesundheit
Sie begegnen uns auf Schritt und Tritt - Wildkräuter, man-
che nennen sie auch "Unkraut". Wir lernen sie zu schätzen 
und wie sie verwendet werden. Mit den gesammelten Kräu-
tern stellen wir eine leckere Kräuterbutter her, welche wir, 
je nach Wetterlage, auch gleich verkosten. Treffpunkt: 17 
Uhr, Wanderparkplatz Nächstenbach, Offenburg-Zunswei-
er. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung bis einen Tag vor der 
Veranstaltung unter Waltraud.Maier@PureWiese.de oder 
0781 9489012. Dem Wetter entsprechende Kleidung tragen. 

Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städt-
chen präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang 
mit einem saisonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. korre-
spondierenden Getränken. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro Pa-
villon, Poststraße 1, 77728 Oppenau. Teilnahmegebühr: 63€. 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07804 4836 oder 
www.renchtal-tourismus.de. Die max. 16 Teilnehmer gehen 
auf eigene Faust.

Offenburg: Schwestern, zerreißt Eure Ketten! Führung 
durch die Sonderausstellung
Die Revolution von 1848 war auch eine Revolution der 
Frauen. Sie wollten die unsichtbaren Ketten zerreißen, die 
ihr Leben bestimmten. Bei der Führung durch die Ausstel-
lung erfahren wir mehr vom Leben der Frauen, von ihrem 
Einfluss auf die Gesellschaft und ihren Zielen in der Revo-
lution. Als geselligen Abschluss lädt der Salmen mit einem 

Jugendarbeit Zunsweier

Off enburger Wochenmarkt

Jeweils dienstags und samstags
7:30 Uhr bis 13 Uhr

Die�Gemeinde�gratuliert
Wir wünschen allen Alters- und Eheju-
bilarinnen und - jubilaren dieser Woche 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Ortsverwaltung Zunsweier

Landratsamt

Veranstaltungsreihe DORT – 
Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.

mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
http://reservix.de
mailto:tourist-info@zell.de
mailto:Waltraud.Maier@PureWiese.de
http://www.renchtal-tourismus.de
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Freigetränk zum Verweilen und Plaudern. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Lange Straße 52, 77652 Offenburg. Teilnahmegebühr: 6€ 
(Kinder kostenfrei). Anmeldung bis einen Tag vor der Veran-
staltung unter salmen@offenburg.de oder 0781 822701.
 
Sasbachwalden: Wein & Bier
Genießen Sie Wein und Bier mit Spitzbuckel bei Alde Gott 
Winzer in Sasbachwalden. 5 Weine, 5 Biere, Straßbur-
ger Wurstsalat mit Brot, Mineralwasser. Treffpunkt: 18:30 
Uhr, Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Teilnahmegebühr: 
60€. Anmeldung unter weinerlebnisse@aldegott.de, 07841 
20290 oder auf der Website.
 
 
61. Ortenauer Warentauschtag lädt zum Stöbern und 
Tauschen ein
Am Samstag, 10. Oktober, findet der 61. Ortenauer Waren-
tauschtag statt. Die beliebte Tauschbörse bietet die Gele-
genheit, gut erhaltene und noch brauchbare Gegenstände 
weiterzugeben.
Diesen Herbst sind es sechs Veranstaltungsorte: Ettenheim 
- Stadthalle, Haslach i. K. - Markthalle, Schutterwald - Mör-
burghalle I, Lahr - Ortenauhalle, Nesselried – Rebstockhalle 
und zum ersten Mal in der Mehrzweckhalle in Kehl-Kork.
Die Warenannahme erfolgt von 13 bis 14:45 Uhr, die Waren-
ausgabe von 15 bis 16 Uhr. Abgegebene Gegenstände müs-
sen gut erhalten, sauber und funktionsfähig sein.
„Wer beim Warentauschtag mitmacht, kann damit einen 
Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz leisten. Das 
Prinzip ist einfach: Jeder kann Waren anliefern, unabhängig 
davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. Die An-
lieferung ist kostenlos. Wenn um 15 Uhr die Warenausgabe 
beginnt, kann jeder so viel mitnehmen, wie er tragen kann 
– egal, ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mit-
nimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von drei Euro 
pro Person“, erklärt Melanie Dieterle, Abfallberaterin beim 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.
Typische Artikel sind Geschirr, Gläser, Besteck, Küchenge-
räte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe, Rucksäcke, De-
koartikel, Stühle, Kleinmöbel, Schlittschuhe, Inliner, Schlit-
ten, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, 
Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr.
Nicht angenommen werden verschmutzte oder beschä-
digte Waren, sehr alte Elektronikgeräte – insbesondere 
Bildschirme und Drucker –, nicht mehr tragfähige Klei-
dungsstücke, Ski und Skizubehör, Matratzen, Federbetten, 
Teppichböden, Autoreifen, DVDs und Videokassetten.
Die Warentauschtage haben sich von kleinen Anfängen zu 
einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt. Jedes 
Mal bringen und holen weit über tausend Besucher Waren 
ab und tragen so zur Abfallvermeidung bei. Bürgerinitiati-
ven und Vereine organisieren die Veranstaltungen vor Ort 
mit Unterstützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft und 
einiger Bürgermeisterämter.
Ergänzend gibt es drei Ortenauer „Geschenkt!”-Häuser so-
wie eine kostenlose Online-Verschenkbörse. Hier können 
ganzjährig gut erhaltene Waren weitergegeben werden. Alle 
Informationen dazu finden Interessierte unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de oder bei der Abfallberatung un-
ter der Telefonnummer 0781 805 9600.

 
Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im 
Oktober 2026
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Kulinarische Resteküche – Köstlichkeiten aus Über-
bleibseln“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 8. 
Oktober 2026, von 17 bis 20 Uhr zu einem Koch-Workshop 
zum Thema „Kulinarische Resteküche – Köstlichkeiten aus 
Überbleibseln“ ein.

Im Alltag passiert es schnell: Die Mengenplanung passt 
nicht, oder es bleiben kleine Portionen übrig, für die auf den 
ersten Blick keine Verwendung möglich scheint. Der Work-
shop setzt genau hier an und vermittelt den Teilnehmenden 
kreative Tipps und Tricks, um Überbleibseln ein zweites Le-
ben zu schenken.
„Reste sind kein Abfall, sondern wertvolle Zutaten für neue 
Kreationen“, so die Referentin des Ernährungszentrums. 
Unter fachlicher Anleitung lernen die Teilnehmenden, wie 
sie Reste durch geschicktes Haltbarmachen oder die Kom-
bination mit frischen Zutaten in schmackhafte Gerichte ver-
wandeln können.
Ziel ist es, den bewussten Umgang mit Lebensmitteln zu 
fördern und einen praktischen Beitrag zur Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen zu leisten.
Die Kosten betragen 10 Euro. Anmeldungen sind über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Neue pflanzenbasierte Ernährungsempfehlungen“
Im Online-Vortrag zum Thema „Neue pflanzenbasierte Er-
nährungsempfehlungen“ am Dienstag, 13. Oktober 2026, 
um 17:30 Uhr stellt die promovierte Ernährungswissen-
schaftlerin Silke Bauer vor, was hinter den neuesten Ernäh-
rungsempfehlungen steckt. Interessierte erfahren, wie sie 
pflanzliche Lebensmittel ganz einfach und genussvoll in ih-
ren Speiseplan integrieren können.
„Ob Sie bereits pflanzlich essen oder einfach neugierig auf 
neue Impulse sind – dieser Vortrag bietet wertvolle Ein-
blicke für alle Interessierten. Ziel ist es, die pflanzliche Viel-
falt in den alltäglichen Speiseplan zu integrieren, ohne auf 
tierische Lebensmittel zu verzichten“, betont die Referentin.
Eine Anmeldung über das Kontaktformular auf www.ez-
ortenau.de ist bis zum 11. Oktober nötig. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, die Teilnehmerzahl begrenzt. Die Veranstaltung 
findet online statt. Die Zugangsdaten werden den Teilneh-
menden per E-Mail zugesendet.
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ein-
führung der Beikost“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 14. 
Oktober 2026, um 18:30 Uhr an.
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber 
ab dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei 
bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milch-
nahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsre-
ferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen Einführung der 
Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Ortenauer Apfelvielfalt“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Ver-
braucherinnen und Verbraucher am Dienstag, 20. Ok-
tober 2026, von 16:30 bis etwa 19:30 Uhr zum Workshop 
„Ortenauer Apfelvielfalt“ in seine Lehrküche, Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg, ein.
Die Ortenau ist für ihren Obstanbau bekannt; besonders 
groß ist ihre Apfelvielfalt. Anhand unterschiedlicher Rezepte 
wird ausprobiert, welche Apfelsorten sich gut weiterverar-
beiten lassen. Dass Apfelstrudel nicht nur mit „alten Sorten“ 
gelingt, wird Referentin Ilse Hille in der Lehrküche zeigen. 

http://www.ez-ortenau.de
http://ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de
mailto:salmen@offenburg.de
mailto:weinerlebnisse@aldegott.de
http://wirtschaft-ortenaukreis.de
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berufliche Weiterentwicklung und suchen Orientierung? 
Sie stehen nach Ihrer Familien- oder Pflegephase vor dem 
beruflichen Wiedereinstieg? Sie möchten gerne einen Be-
rufsabschluss nachholen? Sie schließen demnächst eine 
Ausbildung oder ein Studium ab und wissen nicht, wie Sie 
beruflich Fuß fassen können?
Wir richten unsere Angebote an Ihren Bedürfnissen aus und 
entwickeln gemeinsam einen passgenauen Weg. Immer am 
ersten Mittwoch des Monats von 15 bis 18 Uhr findet die ko-
stenfreie Sprechstunde im Kulturforum der Volkshochschu-
le Offenburg (Amand-Goegg-Straße 2, Raum 101, EG) statt. 
Der nächste Termin ist am Mittwoch, den 07. Oktober 2026 
von 15 bis 18 Uhr. Anmeldungen sind möglich per E-Mail 
unter: oberrhein.bbie@arbeitsagentur.de. 

Vereine

SV�Zunsweier

Sportverein Abteilung Fußball
Spielprogramm 
 
Freitag, 02.10.2026
D-Junioren Kleinfeldklasse
19:00Uhr Sportplatz OFV
Offenburger FV 3 – SV Zunsweier
 
B-Junioren Kreisliga A
19:00Uhr Sportplatz Rheinbischofsheim
JFV Rheinau-Lichtenau – SG Ortenberg 2
 
A-Junioren Bezirksliga
19:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg – FV Dinglingen
 
Samstag, 03.10.2026
D-Junioren Kleinfeldklasse
10:00Uhr Sportplatz Haslach
SV Haslach 3 – SV Zunsweier 3
 
C-Junioren Freundschaftsspiel
11:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Elgersweier – SV Kuppenheim
 
B-Junioren Bezirksliga
15:00Uhr Sportplatz Ortenberg
SG Ortenberg – SG Windschläg
 
Sonntag, 04.10.2026
E-Junioren Bezirksturniere
Ab 09.00Uhr Sportplatz Schutterwald
SV Zunsweier 3
Ab 13:30Uhr Kinzigtal-Stadion Gengenbach
SV Zunsweier 2
 
Herren Kreisliga C
15:00Uhr Sportplatz Zunsweier
SV Zunsweier – FC Ankara Gengenbach 2
 
Donnerstag, 08.10.2026
D-Junioren Kleinfeldklasse
17:45Uhr Sportplatz Zunsweier (parallel)
SV Zunsweier 2 – FV Rammersweier 2
SV Zunsweier – FV Rammersweier

Zudem werden süße und deftige Gerichte rund um den Ap-
fel gekocht. Der Abend beginnt mit einer kleinen Apfelver-
kostung.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Solange freie Plätze vorhanden sind, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich.

Fundbüro

• eine Sonnenbrillte (gefunden im Feldweg bei den Gänsä-
ckern)

Schulen�/�Weiterbildung

Waldorfkindergarten

Foto: Waldorfkindergarten Offenburg 

Agentur für Arbeit Offenburg
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für die beruf-
liche Zukunft am 07. Oktober 2026 in der VHS Offenburg
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Bürgerinnen und Bürger neutral und kostenfrei bei al-
len Fragen rund um die beruflichen Perspektiven und Ent-
wicklungsmöglichkeiten auf dem individuellen Berufsweg: 
Sie sind erwerbstätig, machen sich Gedanken über eine be-
rufliche Neu- oder Umorientierung und suchen nach Mög-
lichkeiten? Sie sind erwerbstätig, interessieren sich für eine 

http://www.ez-ortenau.de
mailto:oberrhein.bbie@arbeitsagentur.de
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Sportverein Abteilung Jugendfußball
Wenn Jugendfußball plötzlich im Fernsehen läuft
Ein ganz besonderer Trainingsabend für unsere Spiele-
rinnen und Spieler der D-Jugend: Am Donnerstag, den 24. 
September 2026, wurde aus einer ganz normalen Trainings-
einheit im Bellenwaldstadion plötzlich ein kleines Stück 
Fernsehen, denn an diesem Abend war ein Kamerateam 
des SWR zu Gast. Angeführt von Sportreporter Claus-Peter 
Hufer, bekannt aus der Sportschau, begleitete das SWR-
Team unsere D-Jugend beim Training. Anlass war das erste 
Länderspiel der deutschen Nationalmannschaft unter Jür-
gen Klopp und die Berufung von gleich vier Spielern des SC 
Freiburg in den DFB-Kader.
 
Kamera an – und mittendrin! 
Während auf dem Platz wie gewohnt gedribbelt, gepasst 
und um jeden Ball gekämpft wurde, liefen auch die Kame-
ras. Unsere Nachwuchskicker bekamen dabei einen span-
nenden Einblick in die Welt des Fernsehens – und einige 
durften sogar selbst vor das Mikrofon. Max und Leonard 
beantworteten die Frage, wie sehr sie sich darüber freuen, 
dass Spieler des SC Freiburg im Nationalmannschaftskader 
stehen. Auch Mickey Vetter, Jugendleiter und Trainer der D-
Jugend, kam zu Wort und erläuterte, welchen Stellenwert 
die Berufung ehemaliger Fußballschüler bzw. Jugendspie-
ler aus dem Nachwuchsbereich des SC Freiburg für die Ju-
gendarbeit vor Ort hat.
 
Ein Blick hinter die Kulissen:
Doch nicht nur die Aufnahmen auf dem Platz waren inte-
ressant. Für unsere Mannschaft wurde der Abend zu einem 
echten Blick hinter die Kulissen des Fernsehens. Die Bilder 
wurden direkt während der Dreharbeiten an die SWR-Re-
daktion nach Stuttgart übertragen. Dort wurden die Auf-
nahmen unmittelbar gesichtet, geschnitten und für die Sen-
dung aufbereitet. Anschließend wurde der fertige Beitrag 
vom Kommentator vertont. Für unsere Jugendlichen war 
es beeindruckend zu erleben, wie aus vielen einzelnen Auf-
nahmen innerhalb kürzester Zeit ein fertiger Fernsehbeitrag 
entsteht – ähnlich wie bei einer Spielzusammenfassung 
in der Sportschau. Fußball einmal aus einer ganz anderen 
Perspektive – spannend, lehrreich und vor allem mit jeder 
Menge Spaß!

Foto: Martina Vetter 

Zum Abschluss des besonderen Abends durfte natürlich 
ein gemeinsames Mannschaftsfoto, zusammen mit Sportre-
porter Claus-Peter Hufer (hinten Bildmitte) nicht fehlen. So 
ging ein Training zu Ende, das unseren Nachwuchskickern 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.
 
Ein herzliches Dankeschön an das SWR-Team für den Be-
such im Bellenwaldstadion und diesen tollen Einblick in die 
Welt des Sportjournalismus!
 

Ihr habt die Sendung verpasst? Der Beitrag ist weiterhin in 
der SWR-Mediathek unter folgendem Link zu sehen – zu se-
hen sind wir in der Sendung ab Minute 23:54:
https://www.ardmediathek.de/video/Y3JpZDovL3N-
3ci5kZS9hZXgvbzIzNTMwNTk

Sportverein Abteilung Handball
SVZ in Helmlingen ohne Chance
Der SV Zunsweier wartet in der Handball-Verbandsliga wei-
ter auf die ersten Punkte. Beim ambitionierten TuS Helmlin-
gen unterlag der Aufsteiger am Sonntag deutlich mit 23:34 
(10:17). Angesichts des anspruchsvollen Auftaktprogramms 
mit zwei starken Gegnern kommt die zweite Niederlage für 
die Mannschaft von Trainer Stefan Bayer jedoch nicht un-
erwartet. Dabei hielt Zunsweier die Begegnung zunächst 
offen. Bis zum 4:4 in der achten Minute konnten die Gäste 
dem Favoriten Paroli bieten. Anschließend übernahm Helm-
lingen jedoch mehr und mehr die Kontrolle. Vor allem die 
zahlreichen Ballverluste des SVZ spielten dem Gastgeber 
in die Karten. Über 11:5 setzte sich Helmlingen bis zur Pau-
se auf 17:10 ab und sorgte damit früh für klare Verhältnisse. 
„Diese Niederlage nehme ich voll auf meine Kappe“, sagte 
SVZ-Trainer Stefan Bayer nach der Partie. „Wir mussten ge-
gen einen favorisierten Gegner taktisch ins Risiko gehen. 
Deshalb haben wir mit sieben Feldspielern agiert. Das war 
auch zehn Minuten okay, doch dann haben wir komplett die 
Bälle weggeworfen.“ Der Matchplan ging damit nicht auf. 
Während Helmlingen die Fehler konsequent bestrafte, ge-
lang es Zunsweier nicht, den Druck auf den Gegner kon-
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#ZunsWir

SV
ZUNSWEIER
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E

V E R B A N D S L I G A

EIN TEAM – EIN ZIEL!

.26 | 19.30 UHR

Wi

SG
OHLSBACH/

ELGERSWEIER

A

 

Die Spiele am kommenden Wochenende:
 
Sporthalle Zunsweier:
Samstag, 13:30 Uhr: 
JSG ZEGO gemischt E III – JSG ZEGO II
Samstag, 15:00 Uhr: 
SV Zunsweier Herren II – SG Ohlsb./Elgersw. II
Samstag, 17:15 Uhr: 
SG Ohl/Elg/Zun Damen – SG Waldk/Denz
Samstag, 19:30 Uhr: 
SV Zunsweier Herren – SG Ohlsbach/Elgersweier
 
Schwarzaldhalle Ottenhöfen:
Sonntag, 17:00 Uhr: 
ASV Ottenhöfen II – SG Ohl/Elg/Zun Damen II
 
Rheinauenhalle Ottenheim:
Samstag, 12:40 Uhr: 
HRR M/N/O II – JSG ZEGO männl. C II
 
Sporthalle Meißenheim:
Samstag, 15:00 Uhr: 
HRR M/N/O – JSG ZEGO gemischt D 
 
Burkhard-Michael Halle Nonnenweier:
Samstag, 11:00 Uhr: 
HRR M/N/O – JSG ZEGO gemischt E
 
Sporthalle Friesenheim:
Samstag, 16:35 Uhr: 
TV Friesenheim – JSG ZEGO weibl. B
Samstag, 13:25 Uhr: 
TV Friesenheim – JSG ZEGO weibl. C

stant hochzuhalten. „Wir haben das zwar in der Vorberei-
tung trainiert, und es hat auch vergangene Woche gegen 
die SG Kappelwindeck/Steinbach ganz gut geklappt, doch 
heute gar nicht“, so Bayer.
Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich am Kräftever-
hältnis wenig. Zwar versuchte der SVZ mit einer offensiveren 
Deckungsvariante noch einmal neue Impulse zu setzen, 
doch die Partie war zu diesem Zeitpunkt bereits entschie-
den. Helmlingen baute seinen Vorsprung zwischenzeitlich 
auf 13 Tore aus und ließ keinen Zweifel mehr am Sieger auf-
kommen. „Für uns war Helmlingen einfach zu stark. Mit 20 
Fehlwürfen und 15 technischen Fehlern kannst du nicht ge-
winnen“, so Bayer.
Trotz der deutlichen Niederlage richtet sich der Blick beim 
Aufsteiger bereits nach vorne. Am Samstag steht das Derby 
gegen die SG Ohlsbach/Elgersweier an, in dem sich der SV 
Zunsweier erstmals für seinen Aufwand belohnen möchte. 
Bayer macht die Richtung klar: „Das ist für uns das Spiel 
des Jahres. Die Jungs sollen schnell den Kopf freibekommen 
und die Niederlage abhaken.“
 
TuS Helmlingen – SV Zunsweier 34:23 (17:10)
Zunsweier: Mild, Wolf; Duregger, Weber 3, Elicker, P. Kar-
cher 8/3, Obergfell 1, M. Möschle, Kaminski 6/2, Speck, 
Feißt 4, Scharte, Oberle 1, Wöhrle.
 
 
Derbytime in der Zunsarena
Am kommenden Samstag steht nun das heißersehnte 
Derby gegen die SG Ohlsbach/Elgersweier an, das es seit 
vielen Jahren nicht mehr gab. Alle freuen sich auf dieses 
Derby und die Halle wird komplett ausverkauft sein. „Was 
gibt es Schöneres als vor voller Halle, Handball zu spielen“, 
meint SVZ-Coach Stefan Bayer und muss sein Team daher 
nicht zusätzlich motivieren. Alle fiebern bereits aufs Derby 
hin. Das Spiel hat nach Meinung von Bayer seine eigenen 
Gesetze und ist unabhängig vom Saisonstart, der bei bei-
den Mannschaften mit zwei Niederlagen nicht erfolgreich 
verlief. Trotzdem sieht der SVZ-Coach die SG Ohlsbach/
Elgersweier als Favorit, „immerhin sind sie der Vizemeister 
der vergangenen Saison und haben trotz einigen Abgän-
gen noch viele Spieler im Kader, die reichlich Verbandsliga-
Erfahrung gesammelt haben“, meint Bayer. Aber Aufsteiger 
SV Zunsweier ist heiß auf das Derby und möchte unbedingt 
die ersten beiden Punkte in der Verbandsliga holen, denn 
„was gibt es Schöneres als einen Sieg im Derby“, weiß Ba-
yer. Personell wird sich beim SVZ nichts ändern. Lukas Eh-
müller, Marco Hofacker, Valentin Karcher und Mexx Huber 
fallen weiterhin verletzt aus und Torwart Simon Huber ist 
im Urlaub.
Da die Plätze in der Sporthalle in Zunsweier begrenzt sind, 
sollten die Fans rechtzeitig in die Halle kommen, um sich 
einen Platz fürs Derby zu sichern.
 
Auch die Damen der SG Ohlsbach/Elgersweier/Zunswei-
er starten am kommenden Wochenende in die Saison und 
empfangen um 17.15 Uhr die SG Waldkirch/Denzlingen in 
der Sporthalle Zunsweier. Zuvor spielt bereits um 15 Uhr 
die 2. Mannschaft des SVZ und freut sich ebenfalls auf das 
Derby gegen die 2. Mannschaft der SG Ohlsbach/Elgers-
weier. Es ist also Derbytime am Samstag in der Zunsarena. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere Teams. Im Anschluss 
an das Spiel der 1. Mannschaft bewirten die Damen in der 
SVZ-Volltrefferbar. 
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Samstag, 10:45 Uhr: 
TV Friesenheim – JSG ZEGO weibl. D
Samstag, 9:25 Uhr: 
TV Friesenheim – JSG ZEGO weibl. E II
 
Mauerfeldhalle Lahr:
Samstag, 14:45 Uhr: 
JSG Scutro – JSG ZEGO weibl. D II
 
Mörburghalle Schutterwald:
Samstag, 10:30 Uhr: 
SG Altenh./Schutterw. – JSG ZEGO weibl. E

Feuerwehr�Offenburg�
Abteilung�Zunsweier

Herbstübung des Ausrückebereich Süd
Ihre Leistungsfähigkeit stellen die beiden südlichen Ein-
satzabteilungen der Feuerwehr Offenburg am Samstag, 17. 
Oktober, unter Beweis.
Die Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen, die Herbstübung 
zu verfolgen und einen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr 
zu gewinnen.
Der Übungsort wird noch bekanntgegeben.
 
Informationen über den Ausbildungsdienst:
Mo 05.10.26 19:15 Übungsabend
Mi 07.10.26 18:00 Jugendfeuerwehr
Sa 17.10.26 16:00 Herbstübung
Mo 19.10.26 19:15 Übungsdienst
Mi 21.10.26 18:00 Jugendfeuerwehr
am Feuerwehrgerätehaus im Winkelvogtsgarten 7
 
„Hast du Lust auf Teamarbeit und möchtest aktiv hel-
fen? Komm einfach zum Ausbildungsdienst vorbei und 
werde Teil unseres Teams!“
„Ab 10 Jahren dabei: Entdecke Abenteuer, Teamgeist 
und echte Heldentaten in der Jugendfeuerwehr – Werde 
zum Lebensretter!“

 

info@feuerwehr-offenburg.de
0781 919340
Weitere Infos auch im Internet unter:
www.feuerwehr-offenburg.de

Chorvereinigung��
Zunsweier

Foto: Chorvereinigung Zunsweier 

mailto:info@feuerwehr-offenburg.de
http://www.feuerwehr-offenburg.de
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Neu in der Plagensammlung ist die grüne Reiswanze, be-
kannt unter dem Namen Stinkwanze. Die kommt aus 
Ostafrika, liebt Tomaten, Paprika und Gurken. Sitzt in Him-
beeren und auf Bohnen, macht ihrem Namen alle Ehre und 
frisst die schon geringe Ernte an. Bis nach Zunsweier hat es 
die Große Drüsenameise gottseidank noch nicht geschafft. 
Nahezu hilflos stehen einzelne Ortschaften vor dieser In-
vasion. Nicht nur im Garten, sondern auch auf Terrassen, 
Gehwegen und Hauswänden bauen sie mehrspurige Amei-
senstraßen. 
Einen Abschnitt der erwähnten Zeitung ist den Feldhasen 
gewidmet. Sogenannter „Hasenfrass“ war ein großes Pro-
blem. Zur Vertreibung selbiger sollte man die Stämme der 
Bäumchen mit einer Auflösung von „Stinkasand“ beschmie-
ren. Durch den Geruch würden die Hasen abgeschreckt. 
Gefunden habe ich Stinkasant, ein stark riechendes Harz 
aus der Wurzel eines Baumes, ähnlich riechend wie Knob-
lauch oder Zwiebel. Stammt allerdings aus dem Gebiet um 
den Iran. Wer das wohl vertrieben hat? 
Und weil ohne Moos nix los ist, schließt sich zum Schluss 
der folgende Rat an: “Um die Fruchtbäume stets frei von 
Moos zu halten, nimmt man ungelöschten Kalk und Urin 
von Kühen, mische sie in einem Gefäß durcheinander und 
läßt damit die Stämme und die Äste mit einer Bürste oder 
großem Pinsel, womit man die Wände anweißt, im Monat 
Februar anstreichen. Die Bäume erhalten auf diese Weise 
eine schöne glatte Rinde und werden sehr fruchtbar da-
nach“. Ob unsere Bauern- und Landwirtschaftsverbände an 
diesen Vorschlägen des Offenburger Wochenblattes vom 
November 1822 Interesse hätten? Also, Ihr wisst schon mal 
Bescheid. 

Eine zusätzliche Plage muss abschließend noch erwähnt 
werden. Oder wie soll man das nennen, wenn Sitzbänkle 
zerstört, Chipstüten und Getränkedosen an Spielplätzen 
liegen, Bushäusle verschmiert, Fahrbahnrandmarkierungen 
auf den Acker geworfen werden, Schilder abgeknickt und 
zugesprüht sind und Feldkreuze als Turngeräte missbraucht 
werden? Wahrscheinlich Plage der Neuzeit!
 
In eigener Sache. Ich suche alte Bilder vom Leben in Zuns-
weier, Geschichten, Erzählungen. Weihnachten früher; 
als der Vater aus dem Krieg heimkam; Maikäfersammeln; 
Schulgeschichten; Kinderspiele... Alles, was zur Zeit- und 
Dorfgeschichte Zunsweiers passt und wonach ich in alten 
Unterlagen suchen könnte. Vielleicht sehen wir uns am Al-
tennachmittag?

Voranzeige – Volksliedersingen der Chorvereinigung 
im Oktober
Das nächste Volksliedersingen findet wie immer am 2. 
Dienstag im Monat statt, also am 13. Oktober, ab 16 Uhr, 
im Foyer der Sporthalle.
Liedermappen werden ausgegeben, Klaus Schilli beglei-
tet mit dem Akkordeon, für das leibliche Wohlergehen 
(auch Kaffee und Kuchen) sorgt das Team der Chorver-
einigung.
Wir freuen uns auf viele sangesfreudige Menschen und 
gerne auch auf neue Gesichter.
Falls das Singen nicht so ihr Ding ist, Sie dürfen auch 
gerne nur zuhören!

Zunsweierer Dorfgeschichte

...erzählt von Irmgard Stark
 
Schädlinge, der Rest der sieben Plagen:
Von der Sommerplage Schnaken und Tigermücken wurde 
schon berichtet. Dass sich unsere Vorfahren mit weiteren 
“Mühseligkeiten“ herumschlagen mussten, zeigt ein Artikel 
im Offenburger Wochenblatt, Ausgabe 49 vom Dez. 1822. 
Damals gab es eine außergewöhnlich starke Feldmaus-
vermehrung, welche die zur Versorgung der Familie not-
wendigen Obst- und Gemüseanbauten bedrohten. 
Wenn wir uns in die Lage der Bauern damals versetzen 
(nichts da mit schnell in den Supermarkt oder Bioladen!) wa-
ren die Ernteeinträge von Obst und Gemüse, Kartoffeln und 
Korn überlebenswichtig. Wer einmal eine Spitzmaus auf sei-
nem Gelände gehabt hat, der kennt den Schaden, die die-
se anrichten kann. Das Offenburger Wochenblatt schrieb: 
„Dieses schädliche Ungeziefer, begünstigt durch die an-
haltend warme und trockene Witterung der diesjährigen 
Jahreszeiten, hat sich über mehrere große Länder verbrei-
tet und so ausserordentlich vermehrt, daß nicht nur bereits 
die letzte Ernte in vielen Gegenden bedeutenden Abbruch 
durch dasselbe gelitten hat, sondern auch jetzt noch die 
ausstehende Winter-Saaten, die Kleefelder und Wiesen den 
größten Gefahren ausgesetzt sind, und die nachtheiligsten 
Folgen in dem künftigen Sommer bevorstehen, wenn nicht 
die Natur oder die Industrie der Menschen diesem verhee-
renden Uebel Schranken setzt.“ Es wird empfohlen, über-
all in den Feldern 18 Zoll tiefe Löcher zu bohren, in diese 
die Mäuse hineinfallen, leicht gefangen und getötet werden 
können. In Rheinbischoffsheim hätte man so zehntausende 
Mäuse gefangen. Sitzstangen für Raubvögel, Lockmittel aus 
Kalk, Mehl und Auffüllen der Löcher mit Mistjauche werden 
erwähnt. Die Bekämpfung müsste jedoch, wie schon länger 
angewarnt, gleichzeitig stattfinden. 
Weitere Empfehlungen gab es auch zur Bekämpfung von 
Schnecken. Abenteuerlich! Was für ein unappetitliches The-
ma! Dieses Jahr hat die Hitze und Trockenheit uns von der 
Schneckenjagd befreit. Dafür waren aber die Kartoffelkäfer 
aktiv. Schon 1935 wurde ein Kartoffelkäferabwehrdienst ein-
gerichtet. 1938 hieß es: Kartoffelkäfer im Anmarsch! Mas-
senhaftes Auftreten führte zu großen öffentlichen Suchak-
tionen. Schulkinder wurden freigestellt, um auf den Feldern 
die Käfer einzusammeln. Da können sich sicher noch einige 
daran erinnern. Leider graben sich die gestreiften Gesellen 
30 cm tief in den Boden ein und verbringen so den Winter 
als ausgewachsene Käfer. Im Frühjahr sind sie wieder da 
und beginnen mit der Eiablage. Und dann ist wieder die Ent-
scheidung: Gift oder Einsammeln. 

Aus der Heimat

für die Heimat .
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Kirchen

Katholische Gemeinde  
St. Sixtus

Nr. 40-26 www.kath-og.de 
 
Gottesdienste in St. Markus und St. Sixtus 
 
Sonntag, 4. Oktober 
9:00   Zunsweier Eucharistiefeier zu Erntedank (Sebastian 

Marcolini) 
 
Mittwoch, 7. Oktober 
18:30  Elgersweier Eucharistiefeier (Stefan Meisert) 
 
Sonntag, 11. Oktober 
9:00  Elgersweier Eucharistiefeier (Jegani Amirtharajan) 
 
Zunsweier – St. Sixtus 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Elgersweier/Zunsweier 
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr, Kirchstraße 11, Tel.: 96909171. 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an das 
Innenstadtbüro Hl. Kreuz, Tel.: 96909100.

Evang. Kirchengemeinde Des Guten Hirten 
(Hohberg, Oberschopfheim, Zunsweier)

Kirche Des Guten Hirten mit Albert-Schweitzer-Saal:
Friedhofstr. 9, Diersburg
Evangelisches Pfarramt:
Talstr. 7 (im Rathaus), Diersburg, Tel. 07808-2248
Dienstag 9.00-12.00 Uhr
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag 15.00-17.30 Uhr
E-Mail: gemeinde@des-guten-hirten.de
Internet: www.waldundreben.de
Gemeindekonto Volksbank Lahr:
DE91 6829 0000 0005 0003 00
Pfarramtssekretärin Birgit Felsen
Pfarrer Kornelius Gölz, Diensthandy 0151-2885 4400
Kirchendienerin Annette Moser, 07808-1706 
  
Sonntag, 4. Oktober 
(Erntedank / 18. So. nach Trinitatis)
Wochenspruch: Das Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. (1. Joh 4,21) 
10.00 Uhr   Erntedankgottesdienst mit Abendmahlsfeier 

(Pfr. Gölz), mitgestaltet vom Singkreis und Kin-
dergottesdienst

  Kollekte für Hungernde in der Welt
19.30 Uhr   Bibelstunde der A.B.-Gemeinschaft in Ichenheim 
 
Dienstag, 6. Oktober 
9.00-
12.00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
19.30 Uhr   Sitzung des Kirchengemeinderats auf dem Ma-

rienhof 
 
Mittwoch, 7. Oktober 
9.00-
12.00 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
   Konfirmandenunterricht im Albert-Schweitzer-

Saal 

15.00 Uhr  Gruppe 1 
16.00 Uhr  Gruppe 2
19.30 Uhr  Singkreisprobe 
 
Donnerstag, 8. Oktober
15.00 – 
17.30 Uhr  Pfarrbüro geöffnet
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
 
Erntedank
Am 4. Oktober feiern wir Erntedankgottesdienst mit Abend-
mahlsfeier um 10 Uhr. 
Für den Gottesdienst bitten wir erneut um einige Gaben von 
dem, was jetzt im Garten, auf dem Acker und in den Reben 
wächst. Wir wollen den Altar in unserer Kirche damit festlich 
schmücken.
Bitte bringen Sie Erntegaben bis Samstag, 3.10. 10 Uhr in 
die Kirche. 
Kinder können gern auch Erntekörbchen mit in den Gottes-
dienst bringen.
Schon beim ökumenischen Gemeindefest durften wir uns 
über einen großen Erntealtar freuen.
Auch die Gaben vom Sonntag bringen wir zur Lahrer Tafel. 
Dank für alle Spenden!
 
Vorankündigung - Konfirmandenvorstellung 
Im Gottesdienst am 11. Oktober stellen sich unsere neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gemeinde vor. 
 
Täglich offene Kirche
Die Kirche Des Guten Hirten ist täglich geöffnet - verläss-
liche „Öffnungs-Kernzeit“ ist von 11 Uhr bis 16 Uhr

Veranstaltungen�/�Termine�u.�a.

Julian Christ am Samstag  
auf dem Wochenmarkt 

Der überparteiliche OB-Bewerber, Julian Christ, ist an die-
sem Freitag wieder auf dem Wochenmarkt präsent. Sein 
Stand befindet sich von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr im Bereich 
Fischmarkt / Rathausplatz. Für die Bürger/innen besteht 
die Möglichkeit sich im persönlichen Gespräch über die Zu-
kunft Offenburgs und seiner Ortsteile auszutauschen. 
Weitere Informationen sowie sein Wahlprogramm finden 
Sie unter www.julianchrist.de
 
Wohnzimmergespräche mit OB-Kandidat Julian Christ
Beim Wohnzimmergespräch mit Julian Christ haben Sie die 
Möglichkeit, den OB-Kandidaten persönlich kennenzuler-
nen. Die Gespräche können nach Vereinbarung an unter-
schiedlichen Örtlichkeiten stattfinden. 
Interessierte können zur Terminabsprache Kontakt unter 
der E-Mail-Adresse kontakt@julianchrist.de oder der Tele-
fonnummer 0177 - 1738 134 aufnehmen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.julianchrist.
de/wohnzimmer

„Treff mit Benz“ auf dem Wochenmarkt
Am Dienstag, 6. Oktober sowie am Samstag, 10. Oktober, 
ist Tobias Benz, unabhängiger Kandidat für die Oberbürger-
meisterwahl, mit seinem Format „Treff mit Benz“ jeweils von 
8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Wochenmarkt in der Innenstadt 
am Rathausplatz anzutreffen. Im Mittelpunkt stehen sein 
Wahlprogramm und der persönliche Austausch.

http://www.julianchrist.de
mailto:kontakt@julianchrist.de
mailto:gemeinde@des-guten-hirten.de
http://www.waldundreben.de
http://www.kath-og.de
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Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 
Samstag, 10.10.2026, 20:00 Uhr, Foyer Reithalle Offen-
burg, Blue Deal – Blues-Rock Band 
 Die Blues-Rock Band Blue Deal kommt am 10. Oktober 2026 
in das Foyer der Reithalle Offenburg. Musikalisch verbindet 
die Formation kraftvolle Grooves, markante Gitarrenarbeit 
und eine raue, wandlungsfähige Stimme. Die Songs erzäh-
len Geschichten aus dem Leben und beziehen Haltung zu 
aktuellen Themen. Mehrere erfolgreiche Auslandstourneen, 
unter anderem in Großbritannien, haben Blue Deal auch 
über Deutschland hinaus bekannt gemacht. Zur Besetzung 
gehören der Gitarrist Tom Vela, Jürgen Schneckenburger, 
Willi Macht und Blues-Veteran Joe Fischer (ehemals Cadil-
lac Blues Band). Die unterschiedlichen musikalischen Er-
fahrungen und Generationen prägen den eigenständigen 
Stil der Band. 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de,
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 
 
Salmen Offenburg
 
Der Klang der Demokratie, Performance am 2. Oktober
Der Salmen lädt zu einer musikalischen Performance im 
Rahmen der Langen Nacht der Demokratie am 2. Oktober 
2026 um 19 Uhr ein. Unterstützt von der Stiftung Orte der 
deutschen Demokratiegeschichte bringt „Freiraum Syndi-
kat“ ein multimediales Performanceprojekt auf die Bühne, 
bei dem auch das Publikum eine wichtige Rolle spielt. Wie 
klingt Demokratie? Kann Musik gesellschaftliche Debatten 
anstoßen? Und welche Rolle spielt jede und jeder Einzel-
ne für das Zusammenleben in einer offenen Gesellschaft? 
Diesen Fragen geht das bundesweite Musikprojekt „Klang 
der Demokratie“ in einer multimedialen Klangwelt nach. Die 
etwa 60-minütige Performance verbindet klassische Musik, 
Improvisation, elektronische Klangwelten, Sprache, Video-
kunst und interaktive Beteiligung zu einem außergewöhn-
lichen Konzerterlebnis. Das Publikum wird dabei nicht nur 
Zuhörer, sondern Teil einer gemeinsamen künstlerischen 
Erfahrung. Demokratie wird nicht erklärt – sie wird gemein-
sam erlebt. Veranstalter des Projekts ist das Freiraum Syndi-
kat gUG unter der künstlerischen Leitung von Lukas Dreyer. 
Gemeinsam mit einem variablen Ensemble von Musike-
rinnen und Musikern entwickelt das Projekt neue Formen 
kultureller und demokratischer Vermittlung. Im Mittelpunkt 
steht die Idee, Musik als gemeinsamen Erfahrungsraum 
zu nutzen, in dem unterschiedliche Perspektiven sichtbar 
und hörbar werden. Bereits seit 2025 tourt das Projekt in 
ganz Deutschland über die Bühnen. Die Veranstaltung in 
Offenburg findet in Kooperation mit der Landeszentale für 
politische Bildung Baden-Württemberg statt. Der Eintritt ist 
anlässlich der Langen Nacht der Demokratie frei. An die-
sem Abend sind außerdem auch die beiden aktuellen Son-
derausstellungen im Salmen – „Schwestern, zerreißt eure 
Ketten! Frauen und die Revolution 1848/49“ und „Das Mitei-
nander mitbestimmen – Fragen zu Demokratie und Freiheit“ 
kostenlos zu sehen. Das Haus ist an diesem Tag bis 21 Uhr 
geöffnet. 
Tickets: Aufgrund der begrenzten Platzanzahl wird um An-
meldung an salmen@offenburg.de oder unter 
https://eveeno.com/311237749 gebeten.
 

Schütterles Mobile Safterei
Apfelsaft aus Ihren eigenen Äpfeln
 
Schüttlerles Mobile Safterei kommt wieder nach 
Zunsweier
Wann:   Samstag, 10.10.2026 ab 
16:00 Uhr Saft pressen
Ort:     Zunsweier, 
Parkplatz beim Sportplatz, Bellenwaldstraße
 
Wichtig: Eine vorherige Terminabsprache mit Schütt-
lerles Mobile Safterei ist unbedingt erforderlich!
Kontakt für Termine mit Schütterles Mobile Safterei und 
Informationen zum Saften sowie weitere Standorte in der 
Region unter:
www.die-mobile-safterei.de oder Tel.: 0152/27205346 
(Montag – Samstag 08:00 – 18:00 Uhr)

Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur
Reithalle Offenburg
 
Sonntag, 04.10.2026, 19:00 Uhr, LJODAHÅTT, Norwe-
gische Poesie zwischen Folk, Jazz und Rock
Am 4. Oktober 2026 gastiert das norwegisch-europäische 
Musikensemble Ljóđahátt in Offenburg. Unter der Leitung 
von Magne Håvard Brekke verbindet die siebenköpfige 
Gruppe norwegische Literatur mit einer vielseitigen musi-
kalischen Mischung aus Folk, Jazz, Rock und traditionellen 
nordischen Liedformen. Zum Repertoire gehören vertonte 
Texte aus unterschiedlichen Epochen der norwegischen 
Literatur von der Edda und Henrik Ibsen bis zu modernen 
Autoren wie Tarjei Vesaas und Olav H. Hauge. Der Name 
ist Programm. „Ljodahått“ bezeichnet ein altes nordisches 
Versmaß und lässt sich zugleich als „Gesang der Trolle“ 
übersetzen. Gesungen wird ausschließlich auf Norwegisch, 
doch Sprache wird schnell zur Nebensache. Zu der Musik 
nehmen kurze Moderationen und Projektionen in deutscher 
Sprache das Publikum mit auf eine Reise in die Geschichten 
und Klangwelten der norwegischen Poesie.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, www.or-
tenaukultur.de, www.reservix.de,
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 
Mittwoch, 07.10.2026, 20:00 Uhr, Pippo Pollina, „La vita 
è bella così com´è“
Der sizilianische Singer-Songwriter Pippo Pollina geht mit 
seinem neuen Bühnenprogramm „La vita è bella così com’è 
– Das Leben ist schön so wie es ist“ auf Tour durch Europa. 
Seit mehr als drei Jahrzehnten prägt Pollina die europäische 
Singer-Songwriter-Szene. Zahlreiche Alben, internationa-
le Tourneen und musikalische Kollaborationen zeugen von 
seiner kontinuierlichen künstlerischen Arbeit und seiner be-
sonderen Bühnenpräsenz. Für das neue Projekt setzt Pollina 
auf einen kammermusikalischen Klang. Gemeinsam mit der 
Cellistin Cécile Grüebler, der Pianistin Elisa Sandrini, dem 
Perkussionisten Gionata Colaprisca und dem Klarinettisten 
Roberto Petroli verbindet er seine ausdrucksstarken Songs 
mit einer fein arrangierten, vielseitigen Instrumentierung.
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00, www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de,

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://tenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
http://www.die-mobile-safterei.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
mailto:salmen@offenburg.de
https://eveeno.com/311237749
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Filmabend und Filmgespräch zum Tag der Deutschen 
Einheit 
Die Unbeugsamen 2 - Guten Morgen, ihr Schönen!
Der 3. Oktober ist der „Tag der Deutschen Einheit“. Mit 
einem Filmabend erinnern wir am Samstag, den 3. Okto-
ber um 20 Uhr im Salmen an die deutsche Wiedervereini-
gung und feiern die beeindruckenden Lebensleistungen der 
ostdeutschen Frauen und ihren Kampf um Chancengleich-
heit in der DDR.
"Frauen, wenn wir heute nichts tun, leben wir morgen wie 
vorgestern." Annemirl Bauer, 1984. Mit seinem Film „DIE 
UNBEUGSAMEN“ setzte Regisseur Torsten Körner den Po-
litikerinnen der Bonner Republik und ihrem Kampf um poli-
tische Teilhabe ein filmisches Denkmal. Mit „DIE UNBEUG-
SAMEN 2 – GUTEN MORGEN, IHR SCHÖNEN!“ richtet er 
seinen Blick auf die andere Seite des Eisernen Vorhangs 
und zeichnet ein lebendiges Gruppenporträt ostdeutscher 
Frauen aus den verschiedensten Gesellschaftsbereichen 
der DDR. 15 selbstbewusste Frauen erzählen, wie auch im 
Land der staatlich verordneten Gleichberechtigung trotz-
dem das Patriarchat regierte und schaffen damit ein kraft-
volles Kaleidoskop der Geschlechterbeziehungen im Arbei-
ter- und Bauernstaat. Im Anschluss an den Film freuen wir 
uns auf den Austausch mit dem Publikum und mit unserer 
Gästin Dr. Louise Mossner. 1984 in Dresden geboren und 
aufgewachsen, lebt Louise Mossner heute in Straßburg und 
arbeitet als Richterin am Amtsgericht Offenburg. Mit ihr 
wollen wir über ihre eigenen Beobachtungen und Erinne-
rungen ihrer Familie sprechen und uns gemeinsam fragen, 
welche Frauenbilder unsere Kindheiten prägten und wie sie 
unser Frausein vielleicht bis heute mitbestimmen. 
Diese Veranstaltung findet als Teil der Reihe „Filmge-
spräche“ in Kooperation mit der Evangelischen Erwach-
senenbildung, dem Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg, 
dem BUND, der VHS Offenburg und der OE Gleichstellung 
Stadt Offenburg statt.
Tickets: Abendkasse 5€/ erm. 3€ 
 
Donnerstag, 15.10.2026, 16.00 Uhr, Kick-off Mittendrin – 
Jüdisches Leben im Südwesten
 Am Donnerstag, den 15.10.2026 ab 16.00 Uhr, lädt der 
Salmen zur Eröffnung der Veranstaltungsreihe „Mittendrin 
– Jüdisches Leben im Südwesten“ ein.
 Jüdisches Leben ist seit Jahrhunderten Teil der Geschich-
te und Gegenwart Baden-Württembergs – vielfältig, leben-
dig und mitten in unserer Gesellschaft. Mit „Mittendrin. 
Jüdisches Leben im Südwesten“ beginnt ein landesweites 
Kooperationsprojekt, das Museen, Kommunen, jüdische 
Gemeinden, Schulen, Gedenkstätten, Kulturzentren, Ver-
eine und viele weitere Partner miteinander verbindet. Ge-
meinsam machen wir jüdische Geschichte, Kultur und Ge-
genwart mit unterschiedlichen Formaten an zahlreichen 
Orten im Land sichtbar. Am 15. Oktober 2026 wird die Reihe 
mit einem feierlichen Festakt um 18.00 Uhr im historischen 
Salmensaal offiziell eröffnet. Sie sind herzlich eingeladen! 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Haus 
der Geschichte Baden-Württemberg statt. Das detaillierte 
Programm ist auf der Website des Salmen einzusehen. 
Kostenfrei. Aufgrund der begrenzten Platzanzahl bitten wir 
um Anmeldung an salmen@offenburg.de.

Museum im Ritterhaus Offenburg
 
Mittwoch, 14.10.2026, 12.30 Uhr, Kulturpause Transport-
wege der kolonialzeitlichen Objekte
Am Mittwoch, den 14.10.2026 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer 15-minütigen Kurzführung 
in der kolonialgeschichtlichen Abteilung ein. Heutzutage 

werden neue Objekte einfach im Museum vorbeigebracht, 
große Objekte werden manchmal auch vor Ort abgeholt, 
wieder andere erreichen uns auf dem Postweg. Das war 
früher kaum anders. Allerdings kamen Objekte aus Übersee 
nicht als Luftfracht, sondern auf dem Seeweg und anschlie-
ßend per Bahn nach Offenburg. Historische „Eilfrachtbriefe“ 
dokumentieren „Kisten“ und „Gebinde“, die aus Ländern wie 
Bolivien, Brasilien, Papua-Neuguinea oder Australien ihren 
Weg in die Ortenau gefunden haben. Welche Objekte wie 
ins Museum kamen, wird an einzelnen Beispielen gezeigt. 
Kostenlos. Mit Susanne Leiendecker-Piegsda. Anmeldung 
erbeten an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
 
Mittwoch, 14.10.2026, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr, Druiden, 
Barden, Helden. Keltische Lebenswelten
Am Mittwoch, den 14.10.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder ab 9 Jahren 
in der archäologischen Abteilung ein.
Fast jeder kennt Asterix und Obelix, die Gallier, die sich ge-
gen die Römer zur Wehr setzten. In unserer Gegend hießen 
die Gallier Kelten. Die Kinder bekommen in diesem Kurs 
eine Vorstellung vom Leben der einheimischen Kelten, von 
ihrem Glauben und ihrer Gesellschaftsstruktur, bevor die 
Römer kamen. Anschließend werden keltische Glücksbrin-
ger gestaltet. 5 €. Mit Maya Sandhaas. Anmeldung (bis Vor-
tag 14 Uhr erforderlich!) unter 0781- 82 2577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
 
Donnerstag, 15.10.2026, 16.15 Uhr, Ausstellungseröff-
nung „Ganz rein!“
Am Donnerstag, den 15.10.2026 um 16.15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zur Eröffnung der Pop-up-Ausstel-
lung „Ganz rein!“ in der Mikwe Offenburg ein. Wir eröffnen 
am 15.10.2026 feierlich in Gegenwart des Fotografen Peter 
Seidel die Sonderausstellung „Ganz rein!. 
Die Wanderausstellung präsentiert die beeindruckende 
Bilderserie des Frankfurter Fotografen Peter Seidel zu 
verschiedensten Mikwen aus ganz Europa. Mikwen sind 
rituelle Tauchbäder, die nach religiösen Vorgaben errich-
tet und genutzt werden. Mit seinen Arbeiten ist es ihm auf 
eindrucksvolle Weise gelungen, das „Geheimnis Mikwe“ zu 
entmystifizieren, und zugleich die private Atmosphäre des 
Ritualbads als spiritueller Ort einzufangen.
Die außergewöhnlichen Blickwinkel, die Peter Seidel für sei-
ne Mikwen-Serie gewählt hat, ziehen den Betrachter ganz 
in die Tiefen vielfältiger Bauwerke rein – von der Antike bis 
heute. Um 20:15 Uhr findet eine kostenlose Führung in der 
Sonderausstellung „Ganz rein!“ statt. Treffpunkt: Innenhof 
Mikwe, Glaserstraße 8, Offenburg. Kostenfrei. Dauer der 
Ausstellung: 16.10.2026 - 03.10.2027. Ort: Mikwe Innenhof, 
Glaserstraße 8, 77652 Offenburg. Anmeldung bis Vortag 14 
Uhr an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
 
Samstag, 17.10.2026, 10.30 Uhr, Kleindenkmale - barri-
erefrei
Am Samstag, den 17.10.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung zu den 
Kleindenkmalen in der Offenburger Innenstadt ein. Sie wer-
den oft nicht bewusst wahrgenommen, die Denkmale, Pla-
stiken, Wandbilder und Brunnen einer Stadt. Dennoch prä-
gen auch diese Kulturträger das Stadtbild mit. Sie gliedern 
sich in eine Vielzahl unterschiedlicher Form- und Funktions-
gruppen, wie Brunnen, Skulpturen, Plastiken, Wegkreuze, 
Denkmale für Personen oder geschichtliche Ereignisse. 
Viele dieser Denkmale sind vertraut, weil man ihnen täglich 
begegnet, doch es ist fraglich, ob sie auch immer bewusst 
wahrgenommen werden. Der Rundgang durch die Offen-
burger Innenstadt rückt diese Kleinode fachkundig in den 
Blick des Betrachters. Diese Führung ist barrierefrei. Treff-

mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:museum@offenburg.de
mailto:salmen@offenburg.de
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Zweiteiler und verbindet historische Fakten mit einer span-
nenden Geschichte über Freundschaft, Familie, Unterneh-
mertum und eine Gesellschaft im politischen Umbruch. 
Im Mittelpunkt stehen zwei bedeutende deutsche Unter-
nehmerpersönlichkeiten: Ernest Feist, ein jüdischer Tabak-
fabrikant aus Straßburg, der 1919 nach dem Ersten Weltkrieg 
im badischen Lahr die Roth-Händle gründet, und Philipp F. 
Reemtsma, Erbe eines aufstrebenden Hamburger Zigaret-
tenkonzerns. Inspiriert von wahren Begebenheiten erzählt 
Michael Paul von den Jahren zwischen 1918 und 1933 – ei-
ner Zeit, die von wirtschaftlichen Krisen, politischen Span-
nungen und der zunehmenden Radikalisierung der Gesell-
schaft geprägt ist. Michael Paul wird auch die historischen 
Hintergründe seines Romans erläutern und dabei Einblicke 
in die Entstehungsgeschichte der Roth-Händle und die ge-
sellschaftlichen Verhältnisse der Weimarer Republik geben. 
Der Eintritt kostet im Vorverkauf der Stadtbibliothek 6 Euro, 
ermäßigt 4 Euro. An der Abendkasse beträgt der Eintritt 8 
Euro, ermäßigt 6 Euro.

Stadt Offenburg, Bürgerschaftliches  
Engagement, Ehrenamt und Beratung

Alzheimer, Demenz was nun?“ Einführung in das Krank-
heitsbild, Diagnostik und Therapie sowie Autofahren 
und Demenz 
Bei Menschen im höheren und hohen Alter kommt es 
nicht selten zur Entwicklung einer Demenzerkrankung. 
Die häufigste, aber nicht die einzige Ursache ist die Alzhei-
mer- Krankheit. Andere Ursachen sind z.B. die Lewy-Kör-
perchen- und die Pick-Krankheit, aber auch Schlaganfälle, 
Schädigungen der Blutgefäße bei Bluthochdruck und Stö-
rungen der Zirkulation von Nervenwasser können zu einer 
Demenz führen. 
In dem Vortrag am 12. Oktober um 18.30 Uhr wird Herr 
Prof. Dr. Klaus Schmidtke beschreiben, was Demenz genau 
bedeutet, wie sie entstehen kann und verläuft, welche Pro-
bleme sich den Erkrankten und ihren Angehörigen stellen 
und welche Vorbeugungs- und Behandlungsmöglichkeiten 
es gibt. 
Ein Thema, mit dem sich sicherlich viele Angehörigen be-
schäftigen müssen, ist die Frage, ob Autofahren mit einer 
Demenzerkrankung noch möglich ist. Prof. Dr. Klaus Sch-
midtke wird in seinem Vortrag darauf eingehen, dass es 
zwingend erforderlich ist, das Autofahren aufzugeben, wenn 
die Fähigkeiten dazu nicht mehr ausreichen und er zeigt auf, 
welche Fähigkeiten für das Autofahren wichtig sind. Viele 
Betroffene können oder wollen dies nicht einsehen, was in 
den Familien zu quälenden Auseinandersetzungen führen 
kann. Klaus Schmidtke zeigt auf, welche rechtlichen und 
praktischen Konsequenzen sich bei reduzierter Fahreig-
nung ergeben und wie die Kommunikation dazu zwischen 
Arzt, Betroffenen und Angehörigen aussehen kann.
Der Vortrag wird als Hybridveranstaltung stattfinden, d.h. 
man kann persönlich zur Veranstaltung ins ANNA im An-
na-von-Heimburg-Haus, Kornstraße 3, Offenburg kommen 
oder online von zu Hause aus teilnehmen.
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter 
offenburg.link/veranstaltungenANNA oder Telefon 0781 82-
2337 unter Angabe der Emailadresse verpflichtend. Anmel-
deschluss ist Sonntag, 11. Oktober. Die Teilnehmerzahl im 
ANNA ist begrenzt. 
Der Veranstalter ist das Demenz Netzwerk Offenburg und 
Umgebung, das sich für Unterstützungs- und Hilfsmöglich-
keiten aber auch durch Informationsveranstaltungen für 
Menschen mit Demenz, deren Angehörige, Interessierte 
und ehrenamtliche Helfer einsetzt.
Der Eintritt ist frei. 

punkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Gerichtsstra-
ße. Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.
de oder Tel. 0781 822577. Dieses kostenlose Angebot gilt nur 
für Einzelpersonen und Paare.
 
Sonntag, 18.10.2026, 11.00 Uhr, Führung „Ganz rein!“
Am Sonntag, den 18.10.2026 um 11.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung durch die neue Sonderaus-
stellung „Ganz rein!“ in der Mikwe Offenburg/Glaserstraße 
8 ein. Die Pop-Up-Ausstellung „Ganz rein!“ Jüdische Ritu-
albäder. Fotografien von Peter Seidel“ wird präsentiert in 
unmittelbarer Nähe der Offenburger Mikwe, einem heraus-
ragenden Kulturdenkmal der Stadt Offenburg. Mikwen sind 
rituelle Tauchbäder, die nach religiösen Vorgaben errichtet 
und genutzt werden. Die außergewöhnlichen Blickwinkel, 
die Peter Seidel für seine Mikwen-Serie gewählt hat, ziehen 
den Betrachter ganz in die Tiefen vielfältiger Bauwerke rein 
– von der Antike bis heute. Mit seinen Arbeiten ist es ihm auf 
eindrucksvolle Weise gelungen, das „Geheimnis Mikwe“ zu 
entmystifizieren, und zugleich die private Atmosphäre des 
Ritualbads als spiritueller Ort einzufangen. Die Sonderaus-
stellung ergänzt den Besuch der Offenburger Mikwe auf 
herausragende Weise, da die Vielfältigkeit und Gemeinsam-
keiten der Monumente erfahrbar werden.
4 €. Treffpunkt: Mikwe Innenhof, Glaserstraße 8, Offenburg. 
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.

Städtische Galerie Offenburg
 
MIND THE GAP Langer Kunstabend
Am Freitag, den 9. Oktober 2026, lädt die Städtische Gale-
rie Offenburg von 18 bis 22 Uhr wieder zum Langen Kunst-
abend ein – diesmal in der aktuellen Ausstellung MIND THE 
GAP. Geboten werden Kurzführungen, Musik und Getränke 
an der Bar. Die Ausstellung MIND THE GAP widmet sich 
dem spannungsvollen Austausch zwischen künstlerischen 
Generationen. Skulptur, Malerei und Fotografie begegnen 
sich als eigenständige Ausdrucksformen, die Erfahrungen 
der Vergangenheit mit Fragen der Gegenwart verbinden. 
Die Ausstellung versteht Diversität als Vielstimmigkeit – ge-
prägt durch unterschiedliche Lebenswege, Haltungen und 
künstlerische Handschriften. Verschiedene Bildsprachen 
treten miteinander in Dialog: mal im Einklang, mal im be-
wussten Gegensatz. Der Zwischenraum ist dabei kein lee-
rer Bereich, sondern ein Ort der Auseinandersetzung. Hier 
verdichten sich Unterschiede und Gemeinsamkeiten, hier 
werden Kontinuität und Veränderung zugleich sichtbar. 
Am Langen Kunstabend kann man die vielschichtige Grup-
penschau in besonderer Atmosphäre erleben. Den ganzen 
Abend über wird die Musik von DJ Trevilord die Besuchen-
den begleiten. Er legt unter anderem Downtempo, Latin, 
und Breakbeat auf. Die Kurzführungen finden um 19 und um 
20:30 statt. 
Eintritt und Führungen sind frei! Keine Anmeldung erfor-
derlich. Infos unter 0781 82 2040 oder per Mail an galerie@
offenburg.de
 

Stadtbibliothek Offenburg
 
Michael Paul liest aus „Rauch überm Land“. Historischer 
Roman über Freundschaft, Unternehmertum und die 
politischen Umbrüche der Weimarer Republik
Am Dienstag, 6. Oktober 2026, um 20 Uhr ist der Lahrer 
Autor Michael Paul mit seinem historischen Roman „Rauch 
überm Land“ zu Gast in der Stadtbibliothek Offenburg. Der 
Roman bildet den Auftakt zu einem großen historischen 
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Wann: Montag, 12. Oktober 2026 um 18:30 Uhr
Wo: ANNA im Anna-von-Heimburg-Haus, Kornstraße 3, 
77652 Offenburg
Referent: Prof. Dr. Klaus Schmidtke (Rehaklinik Klausen-
bach in Nordrach/Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl)

Freundeskreis der  
Stadtbibliothek Offenburg e.V.

In der Reihe „Literatur am Montag“ des Freundeskreises 
der Stadtbibliothek Offenburg wird Wolfgang Reinbold am 
Montag 12. Oktober um 19 Uhr in der Stadtbibliothek den 
Roman „Der Architekt und sein Führer“ des französischen 
Autors Jean-Noël Orengo vorstellen. Albert Speer war Hit-
lers Architekt und einer seiner engsten Vertrauten, ab Fe-
bruar 1942 Rüstungsminister und damit zuständig für die 
gesamte deutsche Kriegswirtschaft, wozu auch das Heer 
der Zwangsarbeiter und die Häftlinge von Konzentrations-
lagern gehörten. 1945 erklärte er, von der „Endlösung“ nicht 
gewusst zu haben, er sei „verantwortlich, aber nicht schul-
dig“ - und man glaubte ihm. In seinen 1969 erschienen „Er-
innerungen“ vollendete er diese Metamorphose und wird 
zum 
Medienstar – auf der Grundlage eines suggestiven Lügenge-
bäudes. Dieser Roman ist ein Lehrstück über den Umgang 
mit Fakten und Fiktion. Er führt direkt zum „Unterhaltungs- 
und Verführungspotenzial“ politischer „Systemkritiker“ der 
Gegenwart.

Oberrhein Messe 2026 – Gelungener Auftakt 
und viele Highlights noch bis zum 4. Oktober

Mit einem gelungenen Auftakt bei strahlendem Spätsom-
merwetter ist die Oberrhein Messe gestartet und geht nun 
in die zweite Veranstaltungshälfte. Bis einschließlich Sonn-
tag, 4. Oktober, warten auf dem Offenburger Messegelände 
zahlreiche Programmhöhepunkte, Mitmachangebote und 
besondere Erlebnisse auf die Besucherinnen und Besucher. 
Ein Highlight ist der Tag der Deutschen Einheit am Samstag, 
3. Oktober, mit einem abwechslungsreichen Feiertagspro-
gramm für jedes Alter.
Großes Messe-Finale mit Edelsteinen und Vinyl
Ein weiteres Highlight startet pünktlich zum Feiertag: Am 3. 
und 4. Oktober verwandeln die Edelsteintage den Groß-
en Saal der Oberrheinhalle in eine Welt aus Edelsteinen, 
Mineralien, Fossilien, Meteoriten und Schmuck. Sammler, 
Schmuckliebhaber und neugierige Besucherinnen und Be-
sucher können hier besondere Fundstücke entdecken und 
sich von der Vielfalt der natürlichen Materialien faszinieren 
lassen.
Am letzten Messesonntag, 4. Oktober, kommt mit der 
Schallplattenbörse in der EDEKA Arena ein weiterer Be-
suchermagnet hinzu. Vinylfans können nach Herzenslust 
stöbern und nach musikalischen Schätzen suchen.
Vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, Bau- und Wohntrends, 
Genuss – von der trendigen Açaí-Bowl bis zur klassischen 
Bratwurst –, Unterhaltung für Groß und Klein, Mitmachak-
tionen und Vorträge sorgen an allen Messetagen für Ab-
wechslung. Dazu können die Kleinen eine Runde auf dem 
Kinderkarussell drehen und die etwas Größeren eine Fahrt 
mit dem Riesenrad genießen, in dem am Mittwoch und Don-
nerstag zusätzlich das beliebte Jobdating stattfindet. Wer 
einen abwechslungsreichen Tag erleben möchte, kommt an 
der Oberrhein Messe nicht vorbei.
Oberrhein Messe 2026 ist noch bis einschließlich Sonntag, 
4. Oktober, täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Die vollständigen Tagesprogramme gibt es unter:
www.oberrhein-messe.de/tagesprogramme

Tickets
Tageskarte Erwachsene: 5,00 € im Online-Vorverkauf (Ta-
geskasse: 6,00 €)
Tageskarte Kinder und Jugendliche (6–17 Jahre): 2,00 €
Kinder unter 6 Jahren: freier Eintritt
Familienkarte: 13,00 € für 2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern
Hinweis zur Anreise:
Die Platanenallee ist vom 24. September bis 7. Oktober, 
8:00 Uhr, für den Verkehr gesperrt. Ein kostenfreier Shut-
tle-Service pendelt von Montag bis Freitag vom Flugplatz 
zur EDEKA Arena. An den Messewochenenden verkehrt der 
Shuttle im 20-Minuten-Takt vom Flugplatz Offenburg (P+R) 
zur EDEKA Arena und zur Oberrheinhalle und wieder zu-
rück.
Weitere Informationen und das vollständige Programm fin-
den Besucherinnen und Besucher unter www.oberrhein-
messe.de.

Bildungszentrum Offenburg
Kurzfilme im Spitalkeller 
Die Betriebsseelsorge Ortenau und das Bildungszentrum 
Offenburg laden in Kooperation mit 361 Grad e. V. zum Kurz-
filmeabend in den Spitalkeller ein.
Wer im Anschluss noch Lust und Zeit hat, kann sich gerne 
noch bei einem Feierabend-Getränk über die Kurzfilme aus-
tauschen.
Eintritt frei - Getränke sind kostenpflichtig
Termin: 06.10.26, 20:00 – 22:00 Uhr
Ort: Spitalkeller, Spitalstraße 1a, 77654 Offenburg
kostenlos
Keine Anmeldung erforderlich
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de
 
 
Autogenes Training
Achtsame Atemübungen und Muskelentspannung sind 
gerade in Zeiten großer Herausforderungen gute Möglich-
keiten trotz allem unser Wohlgefühl zu unterstützen. Durch 
die Übungen des Autogenen Trainings lernen Sie sich 
selbstständig in einen Zustand der Entspannung zu verset-
zen und können so mehr Lebensqualität wieder gewinnen 
und stressbedingten Erkrankungen vorbeugen. Zudem er-
halten Sie im Kurs weiterführende Gesundheitsinformati-
onen, welche optional und nicht Bestandteil des Präventi-
onskurses sind. Er ist interaktiv ausgelegt und ermöglicht 
eine beidseitige Kommunikation zwischen der Kursleitung 
und den Teilnehmenden.
Bei dem online-Kurs handelt es sich um einen Präventions-
kurs, der von der Zentralen Prüfstelle Prävention nach § 20 
SGB V zertifiziert ist. Sie erhalten daher in der Regel eine 
anteilige Kostenerstattung durch Ihre Krankenkasse.
Termine: 12.10.26 – 30.11.26, 18:45 – 19:45 Uhr
Ort: Online
Kosten: 80,00 € p. P.
Anmeldeschluss: 04.10.26
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de
 
 
Gesunde und entspannte Füße
In diesem Kurs widmen wir uns verschiedenen Fußthema-
tiken wie Hallux Valgus, Fersensporn, allgemeinen Fuß-
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Informationen und Anmeldung unter www.eeb-ortenau.
de, per E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder telefo-
nisch unter 0781 93222930.
 
 
Ein leichtes Miteinander – Einführung in die Gewaltfreie 
Kommunikation 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu 
einem Seminar zur Gewaltfreien Kommunikation (GfK) 
nach Marshall B. Rosenberg ein. Die Teilnehmenden lernen, 
unerwünschtes Verhalten respektvoll anzusprechen, Kritik 
nicht persönlich zu nehmen, eigene Werte klar zu vertreten 
und Gespräche auf Augenhöhe zu führen. Grundlage des 
Konzepts sind Authentizität und Empathie. 
Termin: Freitag, 23.10.2026, 18 bis 21 Uhr, und Samstag, 
24.10.2026, 10 bis 17 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Offenburg, Poststraße 
16, Leitung: Monika Knaus, Dipl. Soz.-Päd., CNVC-zertifi-
zierte GFK-Trainerin, Coach und Mediatorin, Kosten: 120 
Euro. Anmeldeschluss: 16.10.2026. Informationen und An-
meldung: www.eeb-ortenau.de, Tel. 0781 93222930. 
 
 
„Heimat suchen – Heimat finden“ 
Was bedeutet Heimat? Mit dieser Frage haben sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene aus der Ortenau im Projekt 
„Heimat suchen – Heimat finden“ beschäftigt. Entstanden 
sind persönliche Texte, Bilder und Collagen, die von Erin-
nerungen, Ankommen und Zugehörigkeit erzählen. Die prä-
mierten Beiträge werden im Rahmen der „Langen Nacht 
der Demokratie“ am Freitag, 2. Oktober 2026, ab 18 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Offenburg vorgestellt. Die Teilneh-
menden werden dabei für ihre Arbeiten ausgezeichnet. An-
schließend ist die Ausstellung vom 5. Oktober 2026 bis 31. 
Januar 2027 in der Volkshochschule Offenburg zu sehen. 
Begleitend erscheint ein Buch mit allen eingereichten Bei-
trägen, das für 5 Euro erhältlich ist. Das Projekt wird von 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau in Zusam-
menarbeit mit weiteren Partnern durchgeführt und von der 
Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas sowie der Regio-
nalstiftung der Sparkasse Offenburg/Ortenau gefördert. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) 
Ortsgruppe Offenburg e. V.

Unsere Kurse und Veranstaltungen

Ab 1. September bis 30. November 2026:
Wie fahrradfreundlich ist Offenburg? Fahrradklimatest
Ab dem 1. September haben Radfahrende wieder die Mög-
lichkeit, Rückmeldungen zur Fahrradfreundlichkeit ihres 
Ortes zu geben.
Beim diesjährigen Schwerpunkt stellt der ADFC Fragen zur 
Mobilität von Kindern & Jugendlichen, ganz neu dazu kommt 
der Fahrradklimatest für Jugendliche, bei dem gezielt 10- bis 
20-Jährige zu ihren Radfahrgewohnheiten befragt werden.
Mitmachen unter https://fkt.adfc.de/befragung

Dienstag, 6. Oktober 2026, 19:00 – 21:30 Uhr:
Komoot-Kurs für Anfänger (mit Anmeldung)
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit Komoot Radtouren 
planen, fahren und aufzeichnen wollen und noch keine oder 
wenig Erfahrung mit Komoot haben. Praktische Übungen 
helfen zum besseren Verständnis der App.
Voraussetzung: Bitte Handy mit installierter Komoot-App 
mitbringen.
Wo: ADFC Zentrum, Am Marktplatz 19, 77652 Offenburg
Nur mit Anmeldung. Bezahlung vor Ort.
Kosten: 10 € Nichtmitglieder. ADFC-Mitglieder kostenlos.

schmerzen sowie weiteren häufigen Beschwerden rund um 
Füße. Dabei betrachten wir die Füße ganzheitlich.
Darüber hinaus erhalten Sie zahlreiche alltagstaugliche 
Tipps. Ziel des Kurses ist es, Beschwerden zu lindern sowie 
Leichtigkeit und Wohlbefinden im Alltag zu schaffen.
Termine: 14.10.26 – 11.11.26, 17:30 – 18:30 Uhr
Ort: Raum "Frei Sein", Raum "Frei Sein", Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 1, 77654 Offenburg
Kosten: 60,00 € p. P.
Anmeldeschluss: 07.10.26
Anmeldung und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Achtsamkeit – dein Weg zu weniger Stress: MBSR-Kurs 
in Offenburg 
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu 
einem achtwöchigen MBSR-Kurs (Mindfulness-Based 
Stress Reduction) nach Offenburg ein. Beginn ist am 
Freitag, 9. Oktober 2026, von 18 bis 21 Uhr im Gesund-
heitsCentrum Ritter. 
MBSR ist ein wissenschaftlich fundiertes Trainingspro-
gramm zur Stressbewältigung, das von Jon Kabat-Zinn an 
der Universität von Massachusetts entwickelt wurde. Acht-
samkeitsübungen, Meditationen und sanfte Bewegungen 
helfen dabei, Stress bewusster wahrzunehmen und ge-
lassener mit Herausforderungen des Alltags umzugehen. 
Studien zeigen positive Auswirkungen unter anderem auf 
Entspannung, Schlafqualität, Konzentration und das allge-
meine Wohlbefinden. 
Zum Kurs gehören acht dreistündige Abendtermine, ein 
Achtsamkeitstag am Samstag, 21. November 2026, so-
wie Begleitmaterialien und Audiodateien für die tägliche 
Übungspraxis zu Hause. 
Leitung: Dr. Daniela Schweizer, Business- und Gesund-
heitscoach sowie zertifizierte MBSR-Lehrerin. 
Kursgebühr: 320 Euro 
Anmeldeschluss: 5. Oktober 2026 
Informationen und Anmeldung unter www.eeb-ortenau.
de, per E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder telefo-
nisch unter 0781 93222930. 
 
 
Es wird leichter, wenn man denkt: Einführungswork-
shop in die Alexander-Technik
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu 
einem Einführungsworkshop in die Alexander-Technik nach 
Offenburg ein. Der Workshop findet am Freitag, 9. Oktober 
2026, von 18 bis 21 Uhr statt.
Die Alexander-Technik ist eine alltagsbezogene Körperme-
thode, die dabei unterstützt, mehr Leichtigkeit und Gelas-
senheit zu entwickeln. Sie kann helfen, Stress abzubauen, 
Spannungen loszulassen, Beschwerden und Fehlhaltungen 
vorzubeugen oder zu reduzieren sowie selbstbewusster 
aufzutreten. Darüber hinaus eröffnet sie neue Möglich-
keiten, einschränkende Gewohnheiten und Denkweisen zu 
erkennen und zu verändern.
Der Workshop bietet die Gelegenheit, diese faszinierende 
Methode kennenzulernen und erste praktische Erfahrungen 
zu sammeln.
Leitung: Christine Radke, Lehrerin für Alexander-Technik 
und Physiotherapeutin.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird um eine verbindliche Anmeldung 
gebeten.
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Samstag, 17. Oktober 2026, 11:00 – 14:00 Uhr:
Fahrrad-Codierung im ADFC-Zentrum am Marktplatz
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen 
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektive Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen. Die 
Polizei kann Sie als Eigentümer identifizieren.
Kosten: 6 € für ADFC-Mitglieder und 12 € für Nichtmitglieder. 
Anhänger etc. werden kostenfrei mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentum-
snachweis mit. Gerne den vorher schon ausgefüllten Co-
dierauftrag (2-fach) mitbringen: www.adfc-bonn.de/codie-
rung/offenburg/

Unsere geführten ADFC-Radtouren

Sonntag, 4. Oktober 2026, 12:00 - 17:00 Uhr:
Neubürgertour - Rundtour für Neubürger durch Offen-
burg
�Willkommen in Offenburg – Willkommen auf dem Rad!
Du bist neu in Offenburg? Dann entdecke deine neue Hei-
mat auf zwei Rädern! Unsere gemütliche Rundtour führt 
dich durch Offenburg und ein kurzes Stück durch Schutter-
wald – mit vielen spannenden Haltepunkten, an denen du 
interessante Wege und lokale Besonderheiten kennenler-
nen kannst.
Am Ende der Tour ist eine gemütliche Einkehr geplant.
Anmeldung nicht erforderlich – einfach vorbeikommen und 
mitradeln!
Bring dein Fahrrad, gute Laune und Neugier mit – wir freuen 
uns auf dich!
Treffpunkt: ADFC Zentrum, Marktplatz 19, 77652 Offenburg
Radstrecke: 35 km, 15 km/h, einzelne Steigungen, durchge-
hend Asphalt (einfach)
Tourenleiter: Eberhard Wieber, Markus Pfeil und Monika 
Kunschner

Weitere Informationen:
Auf unserer Homepage: www.offenburg.adfc.de oder per E-
Mail an offenburg@adfc-bw.de

Familienkonzerte Offenburg
Das 47. Offenburger Familienkonzert widmet sich der 
magischen Welt der Filmmusik
Zu ganz großem Kino laden die Familienkonzerte Offenburg 
ein: am Sonntag, 18. Oktober um 11 und 15 Uhr dreht sich 
im Orchestersaal der Musikschule Offenburg/Ortenau al-
les um die Filmmusik und die Frage, warum sie für einen 
guten Film so wichtig ist. Was wäre Titanic ohne seine ro-
mantische Melodie? Was wäre Die Eiskönigin (Frozen) ohne 
Elsa's fesselndes "Lass los"? Das Team um Anne Hilse-Hei-
deker (Cello), Christina Weschta (Violine),
Lorenz Stiegeler (Klavier), Tolga Anlar (Percussion) und An-
dreas Heideker (Sprecher/Gesang) freut sich schon riesig 
darauf, eine der wichtigsten Zutaten für gute Filme genauer 
unter die Lupe zu nehmen: die Filmmusik. Ganz gleich ob 
Liebe, Hass, Angst oder Freundschaft – ohne Musik gibt 
es keine echten Emotionen auf der Leinwand. Erst die pas-
senden Töne lassen uns mitfühlen, staunen und mitfi ebern. 
In diesem mitreißenden Familienkonzert erleben wir ge-
meinsam die Musik in all ihrer Vielfalt und Pracht! Ob jung 
oder alt – bei den Familienkonzerten gilt das bewährte Mot-
to: Konzerte auf höchstem künstlerischem Niveau von Profi 
s für Menschen von 5 bis 105 bei freiem Eintritt (Spenden 
sind willkommen).

Concertino Offenburg
Sonntag, 11. Oktober 2026, 19.00 Uhr, Konzertsaal der 
Freien Waldorfschule, Concertino Offenburg
 
Konzertreihe „Junge Solistinnen und Solisten stellen sich 
vor“. Zum 130. Todestag von Anton Bruckner. In diesem Jahr 
beginnt das Concertino eine neue Konzertreihe unter dem 
Titel „Junge Solistinnen und Solisten stellen sich vor“. Als 
Erster stellt sich Joscha Kremsler vor, ein Ausnahmetalent , 
21 Jahre jung, er hat im März diesen Jahres den Deutschen 
Musikwettbewerb gewonnen, bereits zahlreiche internatio-
nale Auszeichnungen erspielt, studiert an der MHS Freiburg 
und hat gleichzeitig bereits eine Zeitvertragsstelle als Solo-
Klarinettist an der Deutschen Radio-Philharmonie Saarbrü-
cken/Kaiserslautern angetreten. Joscha Kremsler spielt das 
Klarinettenkonzert von Jean Francaix, eines der anspruchs-
vollsten Solowerke für Klarinette überhaupt. Zum 130. To-
destag von Anton Bruckner (gest. am 11. Oktober 1896) 
spielt das Concertino unter der Leitung von Dieter Baran als 
Konzerteröffnung das „Adagio“ 
aus dem Streich-Quintett in einer Fassung für Streichorche-
ster. Den Abschluss des Konzertes bildet eine Orchester-
Suite aus der Oper „Hänsel und 
Gretel“ in einer Fassung für Kammerorchester. Das Concer-
tino Offenburg wird dabei unterstützt von Bläsern der MHS 
Freiburg. Der Eintritt ist frei, um einen Unkostenbeitrag wird 
am Ausgang gebeten. Das Konzert wird gefördert von der 
Stadt Offenburg.

„Herzkompass“ –  
Un:erhört erzählt eine Geschichte 
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halten und weiterentwickelt werden. Das Seminar findet am 
Freitag, 23. Oktober 2026, von 14:30 bis 19:00 Uhr und 
am Samstag, 24. Oktober 2026, von 9:00 bis 16:00 Uhr in 
der Geschäftsstelle des SKM Ortenau e.V., Hauptstraße 58 
in Offenburg, statt. Anmeldung bis 21.Oktober 2026 unter 
0781-990993-12 oder i.isen@skm-ortenau.de

Aktion "Strahlende Augen"
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2025 war für die Aktion “Strahlende Augen” 
ein wirklich starkes, dank des Einsatzes eines jeden von 
uns.
Auch dieses Jahr wollen wir in Osteuropa den ärmsten 
Kindern wieder eine Freude machen.
Ein weihnachtlich beklebter Schukarton (ca. 22 x 36 
cm) mit folgendem Inhalt:
 
 1 Heft oder Block
 2 Beistifte
 1 Radiergummi
 1 Spitzer
12 Buntstifte (Set)
 1 Päckchen Kaugummi
 2 Tüten Bonbons
 1 Kamm
 1 Frotteehandtuch (ca. 50 x 100 cm)
 1 Zahnbürste mit Zahnpasta
 1 Stück Seife
 1 Duschgel oder Shampoo
 1 Handcreme
 1 kleines Spielzeug
 
Der Karton kann gefüllt bis Sonntag, den 15.11.2026 an 
der Sammelstelle bei W. Streun, Gottswaldstraße 29a in 
Waltersweier abgegeben werden. Es wäre schön, wenn 
für die Deckung der Transportkosten dem Päckchen 2,00 
Euro beigelgt werden könnten. Flyer gibt es bei der Orts-
verwaltung Waltersweier oder bei obiger Adresse.
Wer selbst kein Päckchen packen will, kann einzelne 
Sachspenden (siehe Aufzählung oben) oder Geldspen-
den abgeben. Wer zu Firmen Kontakt hat, kann bitte 
auch dort anfragen. Wir packen gerne für Sie!
 
Herzlichen Dank und viel Freude bei Mitmachen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 
0781/58237. 
Träger dieser Aktion sind die Deutsche Humanitäre Hilfe 
Nagold, AVC und die Christliche Pfadfinderschaft Royal 
Rangers.
 
Ihre W. Streun
 
Sammelstelle für Zunsweier:
Marieluise Schätzle
In den Gänsäckern 1
Telefon 0781/56264

Filmvortrag Kolumbien
von Ulrich Wieland und Annette Schoop, 
am Freitag 16. Oktober 2026 um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus der Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, 77654 
Offenburg
Zweimal reisten Ulrich Wieland und seine Ehefrau Annette 
Schoop in den letzten 10 Jahren nach Kolumbien. Nach Jahr-
zehnten des Kampfes gegen die Drogenmafia ist Kolumbien 
seit dem Waffenstillstand mit der Guerilliabewegung FARC 

Querbeetsingen: „Träume“
 „Träume“ ist das Motto des herbstlichen Offenburger Quer-
beetsingens, zu dem das „Querbeet-Quartett“ (Susanne 
Ramm-Weber, Marion Dyremose, Michael Hitzel, Stefan 
Böhm) für Freitag/Samstag, 9./10. Oktober, jeweils 20.00 
Uhr, ins Kulturzentrum KiK einlädt. Das Liedprogramm 
reicht vom „Kleinen, grünen Kaktus“ und dem Heckerlied 
über John Denver und Klaus Lage bis zu den „schon bunten 
Wäldern“ und den „Moorsoldaten“. Einzige Teilnahmebe-
dingung: Sangeslust. Texte vorhanden, Eintritt frei.

1. Offenburger Akkordeonorchester 1937
Akkordeon-Konzert unter dem Motto "Film-Melodien - 
Volume 2" am 11.10.2026 in Ortenberg, Kirche St. Bart-
holomäus um 17 Uhr. 
Am Sonntag, 11.10.2026, präsentiert sich das 1. Offenburger 
Akkordeonorchester 1937 ab 17.00 Uhr mit einem Konzert 
in der Ortenberger Kirche St. Bartholomäus. Dieses Jahr 
erwartet die Konzertgäste ein bunter Strauß Melodien, die 
aufgrund ihrer Verwendung in Film und Fernsehen zu ech-
ten Ohrwürmern wurden. Für ganz Neugierige: Lassen sie 
sich überraschen von der Peer Gynt Suite I, deren 4 Sätze 
(z.B. die „Morgenstimmung“ oder „In der Halle des Bergkö-
nigs“) in unterschiedlichen Filmen zum Erfolg wurden. Freu-
en Sie sich auf „The Sound of Silence“ aus dem Film „Die 
Reifeprüfung“ oder „Gabriels Oboe“ aus „The Mission“. Aber 
auch eher orientalisch angehauchte Klänge aus den Filmen 
„Exodus“ oder „Caravans – Der Herr der Karawanen“ wird 
das Orchester aufführen. Mehr wird nicht verraten, denn ein 
bisschen Überraschung soll ja sein!
Der Eintritt für das Konzert ist frei, am Ausgang wird eine 
Spendenkasse aufgestellt. Übrigens verkauft das Orchester 
nach dem Konzert feine, kleine Linzertorten, damit die Kon-
zertgäste neben dem Musikgenuss auch etwas Leckeres 
mit nach Hause nehmen können. Infos unter 0781/9483497 
bzw. www.akkordeonorchester-offenburg.de.

SKM-Ortenau e. V.
Ein Ehrenamt, das Menschen Halt gibt: SKM Ortenau 
sucht rechtliche Betreuer*innen
Manchmal braucht es jemanden, der da ist, zuhört und Ver-
antwortung übernimmt. Rechtliche Betreuung unterstützt 
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung 
ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können. In 
Baden-Württemberg werden rund 120.000 Menschen recht-
lich betreut – etwa die Hälfte davon ehrenamtlich. Der SKM 
Ortenau e.V. lädt Interessierte zu einem kostenlosen Ein-
führungsseminar ein. Dabei erfahren die Teilnehmer*innen 
alles Wichtige über Aufgaben, Rechte und Pflichten sowie 
über die Möglichkeiten und Grenzen einer rechtlichen Be-
treuung. Auch Fragen aus der eigenen Praxis haben ausrei-
chend Raum. Willkommen sind ausdrücklich auch Angehö-
rige, die bereits als rechtliche Betreuer*innen bestellt sind. 
Sie können das Seminar nutzen, um ihr Wissen zu vertiefen, 
sich mit anderen Betreuer*innen auszutauschen und sich 
dem SKM Ortenau kostenlos anzuschließen. Als Mitglied 
erhalten sie fachliche Begleitung und Unterstützung bei ih-
rer verantwortungsvollen Aufgabe. „Niemand muss diese 
Aufgabe allein bewältigen“, so der SKM Ortenau. Gerade 
die Verbindung von persönlichem Engagement, fachlicher 
Begleitung und gegenseitigem Austausch macht das Eh-
renamt wertvoll. Wer sich dem Verein anschließt, stärkt 
nicht nur die eigene Betreuung, sondern trägt zugleich dazu 
bei, dass der SKM auch in Zukunft für Menschen mit Un-
terstützungsbedarf und ihre Angehörigen da sein kann. Ge-
meinsam kann so ein wichtiges Angebot in der Region er-

http://www.akkordeonorchester-offenburg.de
mailto:i.isen@skm-ortenau.de
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ist Kolumbien ein weitgehend befriedetes Land geworden, 
das auch für Touristen zunehmend attraktiv ist.
Kaum ein anderes Land in Südamerika ist so vielseitig und 
facettenreich. In dem Film erleben Sie die pulsierenden 
Großstädte Bogotà und Medellin, einsame Bergregionen, 
die Tatacoa-Wüste, die exotische Karibikregion mit Cartage-
na als Zentrum, präkolumbianische Stätten, den berühmten 
Karneval in Pasto und vieles mehr. Grandiose Landschaften, 
die vielfältigen Völker und ihre Lebensweisen, aber auch 
kulturelle Errungenschaften aus präkolumbischer Zeit und 
aus der spanischen Kolonialepoche werden in dem Film le-
bendig. 
Der Eintritt ist kostenlos, Spendensammlung zugunsten der 
Erdbebenopfer in Venezuela.

Schwarzwaldverein Offenburg
So. 04.10. „Kaffee im Grünen“ Sternenhütte von 14:30 
bis 17:30 Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Kuchen-
bäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder im Schat-
ten genießen. Hüttendienst: Birgit Leu und Sabine Lange

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Anspruchsvolle Zwei-Täler-Wanderung: Von Bad Her-
renalb nach Gernsbach Einen besonderen Wandertag 
im Nordschwarzwald bietet der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e. V. am Sonntag, 4.10.2026. Die Zwei-Täler-
Wanderung führt von Bad Herrenalb über Plotzeckmühle, 
Teufelslöcher und Teufelsmühle bis nach Gernsbach. Auf 
der rund 16 Kilometer langen Strecke sind etwa 600 Höhen-
meter zu bewältigen. Die Tour richtet sich an geübte Wan-
dernde mit sehr guter Kondition und Trittsicherheit. An- und 
Rückreise erfolgen gemeinsam mit der Bahn ab Offenburg. 
Treffpunkt ist um 7:30 Uhr am Bahnhof Offenburg, Westein-
gang. Die Teilnahme ist für Mitglieder kostenlos, Gäste zah-
len 5 Euro. Weitere Informationen und verbindliche Anmel-
dung bei Wanderführer Andreas Brucksch (Tel./WhatsApp: 
0157 56185817; E-Mail: vorstand-1@swv-zell-weierbach.de) 
sowie auf der Website des Schwarzwaldvereins Zell-Weier-
bach unter swv-zell-weierbach.de.
 
Waldbaden: Spüre die Energie des Waldes
Raus aus dem Alltag, hinein in die Ruhe des Waldes: Am 
Freitag, 9.10.2026, bietet der Schwarzwaldverein Zell-Wei-
erbach e. V. ein rund dreistündiges Waldbaden an. Beim be-
wussten Schlendern zwischen den Bäumen, bei Meditation 
und achtsamen Ruhepausen auf dem Waldboden können 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Wald mit allen Sin-
nen erleben. Waldbaden verbindet Naturerlebnis und Acht-
samkeit und kann dabei helfen, zur Ruhe zu kommen, Stress 
abzubauen und neue Energie zu schöpfen. Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr am Wanderparkplatz Nächstenbach in Offen-
burg-Zunsweier. Die Gehstrecke beträgt etwa 3 Kilometer. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. Mitzubrin-
gen sind festes Schuhwerk, witterungsangepasste Klei-
dung sowie eine Sitz- oder Liegeunterlage. Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins nehmen kostenlos teil, Nichtmitglieder 
zahlen 15 Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen Ver-
einsarbeit. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen und verbindliche Anmeldung bei 
Anette Bocek (Tel.: 0781 66137 - AB; E-Mail: anette.bocek@
gmx.de).
 
Weine und Wandern: Herbstgenuss in den heimischen 
Weinbergen Herbstliche Weinberge, weite Ausblicke und 
regionale Weine: Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
lädt am Samstag, 10.10.2026, zu einer Wein-Genuss-Wan-

derung rund um Ortenberg ein. Auf einer leichten Strecke 
mit rund 3 Kilometern und 100 Höhenmetern geht es durch 
die herbstliche Landschaft. Dabei können die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer fünf verschiedene Weine aus der Region 
verkosten und erfahren Wissenswertes über den Weinbau 
in der Ortenau. Reizvolle Ausblicke über die Rheinebe-
ne und bis zu den Vogesen begleiten die Wanderung. Die 
Gehzeit beträgt etwa eine Stunde, die Gesamtdauer rund 
drei Stunden. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Parkbereich 
oberhalb des Landschulheims Käfersberg in Ortenberg. Be-
nötigt werden ausreichend Getränke, festes und geeignetes 
Schuhwerk sowie witterungskonforme Kleidung. Die Teil-
nahme kostet 10 Euro für Mitglieder und 15 Euro für Nicht-
mitglieder. Weitere Informationen und verbindliche Anmel-
dung bis 8.10.2026 bei Wanderführer Valentin Sieferle (Tel. 
0151 17801534; E-Mail: wandern@swv-zell-weierbach.de)
 
Vier Burgen, zwei Länder: Wandern durch die Nordvoge-
sen Zu einer abwechslungsreichen Rundwanderung durch 
die grenzüberschreitende Landschaft von Pfälzerwald und 
Nordvogesen lädt der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
e. V. am Sonntag, 11.10.2026 ein. Auf der rund 15 Kilometer 
langen Tour stehen gleich vier Burgen auf dem Programm. 
Historische Gemäuer, abwechslungsreiche Wege und be-
eindruckende Ausblicke verbinden sich dabei zu einem be-
sonderen Wandererlebnis. Treffpunkt ist um 8:15 Uhr an der 
Abtsberghalle in Zell-Weierbach. Von dort geht es in Fahr-
gemeinschaften zum Gimbelhof bei Burg Fleckenstein nahe 
Lembach, dem Ausgangspunkt der Wanderung. Die Stre-
cke führt teilweise entlang der deutsch-französischen Gren-
ze und auch über französisches Gebiet. Die anspruchsvolle 
Rundtour umfasst etwa 15 Kilometer und 600 Höhenmeter 
bei einer reinen Gehzeit von rund fünf Stunden. Gute Kondi-
tion, Trittsicherheit und festes Schuhwerk sind erforderlich. 
Da unterwegs keine Einkehrmöglichkeit besteht, sind aus-
reichend Getränke und Rucksackverpflegung mitzubringen. 
Zum Abschluss ist eine Einkehr im Gimbelhof vorgesehen. 
Anmeldung und weitere
Informationen: bei Wanderführer Reinhard Falk (WhatsApp 
01575 8063294; E-Mail: reinhardfalk65@gmail.com). An-
meldeschluss ist am Freitag, 9.10.2026.
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, 
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen 
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder 
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen 
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft 
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Weitere 
Informationen unter swv-zell-weierbach.de
 

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Einladung zum Vortrag „Wo drückt der Schuh? Fußfehl-
stellung, was tun?“
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 13. Oktober, um 19:30 
Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwald-
str. 13, in Oberkirch. Referentin: Dr. Charlotte Hase, Chef-
ärztin Fuß- und Sprunggelenkchirurgie im Lorettokranken-
haus, Freiburg.
Was kann man bei Spreizfuß, Hallux valgus, Hammerzehen 
und Arthrose im Fuß machen? Frau Dr. Hase informiert über 
die Krankheitsbilder und die operativen und nicht-opera-
tiven Behandlungsmöglichkeiten. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 6,- Euro, 
Gäste 10,- Euro.

http://wandern@swv-zell-weierbach.de
http://reinhardfalk65@gmail.com
http://swv-zell-weierbach.de
http://swv-zell-weierbach.de
http://gmx.de
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Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH
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www.bestattungsinstitut-laug.de�

Komplettservice�im�Trauerfall�·�Tag�und�Nacht

Bestattungshaus�Siegfried�Laug
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Zubereitung:
Die Brombeeren waschen und trocknen. Den Zucker in einem Topf 
hellbraun karamellisieren lassen. Die Brombeeren und den Zimt 

dazugeben, durchrühren und mit dem Rot-
wein ablöschen. Kurz aufkochen lassen, 

beiseitestellen. Das Öl in einer Pfan-
ne erhitzen. Die Entenbrust mit 

Salz und Pfeff er würzen 
und von beiden Seiten 

kräftig anbraten. 
Die Hitze reduzie-

ren, die Kräuter und 
Wacholderbeeren zufügen 

und ca. 5 Minuten weiter garen. 
Das Fleisch in breite Scheiben schnei-

den. Die Brombeeren mit der Sauce auf 
4 Teller verteilen, die Entenbrustscheiben darauf 

anrichten. Mit frischen Thymianstängeln garnieren. Dazu passen 
Bauernspätzle und ein eleganter Merlot. Schorten/DEIKE

Zutaten für 4 Personen:

600 g Wildentenbrust, 300 g Brombeeren 

30 g Zucker, 1 Prise Zimt, Salz, Pfeff er

½ TL Rosmarin, gehackt, ½ TL Thymian, gehackt

10 Wacholderbeeren, 4 EL Olivenöl

¼ l Rotwein

Entenbrust 
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SONDERSEITEN  
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze 
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 05. Oktober 2026, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen  
Mediaberaterin oder unter 07 81 / 5 04 - 14 65  
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 09. Oktober 2026 auf unseren Sonderseiten  
mit dem Titel:
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http://www.bestattungsinstitut-laug.de
http://www.infinitas-bestattungen.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Reinigungskraft gesucht als Mini-Job oder Teilzeit
(ab 14:00 Uhr)

Wir freuen uns, auf Ihren Anruf
Fam. Feißt/ Bötticher

07808 2206

Immobilien
Vermessungsingenieur mit Familie

sucht EFH/ZFH in Offenburg
+ 10 km Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781/9200-16

Ortenberg
Hier macht es Spaß zu wohnen!

EFH in ruhiger Lage, ca. 920 m² Grdst., Bj. 80, ca. 200 m² Wfl.,
Do.-Garage, Balkon, große Terrasse,

595 TSE.
Von privat. Makleranfragen unerwünscht.

Tel. 0781 35844 oder 01590 1750328

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IHR AUFGABENGEBIET:
Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung suchen wir  
baldmöglichst mehrere qualifizierte Mitarbeiter (m/w/d) in  
der Produktion auf 603-Euro-Basis für das maschinelle Ein- 
legen von Prospekten und das Absetzen von Zeitungspaketen.

IHRE QUALIFIKATIONEN:
 Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft 
 Sie arbeiten gerne im Team 
 Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

ARBEITSZEITEN:
 Freitag, 10 Uhr bis 15 Uhr 
 Freitag, 10 Uhr bis 19 Uhr 
 Freitag, 15 Uhr bis 20 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT? 
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail: 
sekretariat.versand@reiff.de

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

WIR SUCHEN SIE:

PRODUKTIONS- 
MITARBEITER 

(M/W/D)
auf 603-Euro-Basis

Stellenmarkt

KLINGT GUT?
Dann gestalte mit uns die digitale Zukunft – wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Aziz Akol, ich bin seit 2025 als Data Scientist bei Reiff Medien tätig.  
Aktuell suche ich engagierte Unterstützung für spannende Data-Science- und KI-Projekte.  
Dabei gibt es viel Raum für eigene Ideen und die Entwicklung neuer Lösungen.

Verstärke unser Team „Data Science“ als:

DATA SCIENTIST / AI ENGINEER M | W | D

WERKSTUDENT

 DEINE AUFGABEN

  Du unterstützt bei der Aufbereitung, Analyse und 
Integration von Daten aus unterschiedlichen 
Quellen und lernst dabei, Daten strukturiert für 
datengetriebene Anwendungen nutzbar zu machen.

  Du arbeitest an klar abgegrenzten Aufgaben 
innerhalb von Data-Science- und KI-Projekten 
und übernimmst zunehmend Verantwortung für 
definierte Arbeitspakete.

  Du wendest Methoden aus Machine Learning, 
Deep Learning und Natural Language Processing 
(NLP) praktisch an. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf NLP-basierten Anwendungen.

  Du evaluierst moderne KI-Modelle, Large Langua-
ge Models (LLMs) und APIs für KI-Dienste und 

unterstützt dabei, geeignete Ansätze für konkrete 
Anwendungsfälle zu identifizieren und zu bewerten.

  Du vergleichst unterschiedliche Lösungs- 
ansätze und unterstützt bei der prototypischen 
Entwicklung und Umsetzung datengetriebener 
KI-Anwendungen.

MUST-HAVES
  Du studierst Data Science, Künstliche Intelligenz, 
Informatik, Statistik oder einen vergleichbaren 
Studiengang.

  Du verfügst über gute Kenntnisse in Python und 
idealerweise erste praktische Erfahrung in der 
Datenanalyse oder Entwicklung mit Python.

  Du bringst solide Kenntnisse in Machine Learning 
und Deep Learning mit.

  Du verfügst über gute Kenntnisse im Bereich 
Natural Language Processing (NLP), da dies einen 
zentralen Schwerpunkt der Position bildet.

 NICE-TO-HAVES

  Erste Erfahrung mit Large Language Models 
(LLMs) und generativer KI.

  Erfahrung im Umgang mit APIs und Cloud-Diens-
ten, insbesondere Microsoft Azure.

  Kenntnisse relevanter Python-Bibliotheken und 
Frameworks für Machine Learning, Deep Learning 
oder NLP.

  Erste Erfahrung in der Evaluierung und dem 
Vergleich von KI-Modellen.

http://karriere.reiff.de
mailto:sekretariat.versand@reiff.de
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Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de

V RTEILS -C UNTD WN
Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

Bis�zu

110�€
sparen!

Bei�Bestellung�im�September:

��3�Monate�kostenlos�lesen
und�bis�zu�110,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�Oktober:
��2�Monate�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�75,–�€**�sparen

Bei�Bestellung�im�November:

��1�Monat�kostenlos�lesen�
und�bis�zu�37,–�€**�sparen

Jetzt�starten!
��Bis�Jahresende
gratis�lesen

��Danach�12�Monate*
Abo�genießen
*(Mindestverpfl�ichtung)

Fotos: LIGHTFIELD STUDIOS/deagreez/stock.adobe.com

**��Frühester�Lesestart�1.�Oktober�2026.�Bei�Bestellungen�ab�dem�
1.�Oktober�2026�kann�der�Lesestart�1�–�3�Werktage�später�erfol-
gen.�Nach�dem�kostenlosen�Bezug�bis�zum�31.�Dezember�2026�
besteht�Ihr�Abonnement�12�Monate�(Mindestverpfl�ichtung)�bis�
zum�31.�Dezember�2027.�Danach�wird�das�Abo�auf�unbestimmte�
Zeit�fortgesetzt�zum�dann�gültigen�Monatspreis�und�kann�zum�
15.�eines�Monats�gekündigt�werden.Bild: runway.com, KI-generiert

Digitale�Heimatzeitung:�Vertraut�im�Inhalt�–�modern�im�Format

 leserservice@reiff.de   mittelbadische.de/vorteilscountdown2026

für�nur

39,90�€
**

mtl.

http://mittelbadische.de/vorteilscountdown2026
mailto:leserservice@reiff.de
http://runway.com
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://anb-reiff.de/digital
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Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen

• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

40 Jahre

ihr Fachbetri
eb

Wir suchen Elektrotechniker (m/w/d)
Zur Prüfung von Anlagen und Maschinen nach DGUV V3.
Wir bieten einen branchenübergreifenden sicheren
Arbeitsplatz und freuen uns auf eine wertschätzende
Zusammenarbeit. Informationen vorab bei:

ELEKTROTECHNIK – FÜR DIE REGION

ELTEO Elektrotechnik Ortenau
GmbH & Co.KG

Bewirb dich jetzt!
Auf unsere freie Stellen und
Ausbildungsplätze

Bernhard Honauer
07852 93613 0
bewerbung@elteo.de www.elteo.de/home/karriere/

Wohngebäudeversicherung�zu�teuer?
Die�Beiträge�steigen�–�jetzt�lohnt�sich�ein�Vergleich�mehr�denn�je.

Viele�Hausbesitzer�zahlen�aktuell��
zu�viel.��
Wir�prüfen�Ihren�Vertrag�und�finden��
günstigere�Alternativen.�
Jetzt�prüfen�und�sparen!

Jetzt�Kontakt�aufnehmen
•��0781�39531���•�info@pro-vers.de
🌐🌐�pro-vers.de
Luisenstr.�1A,�77654�Offenburg
Kompetent.�Fair.�Wir�vergleichen�für�Sie.

Stellenmarkt
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Aus der Heimat

für die Heimat .

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

mailto:info@pro-vers.de
http://Co.KG
mailto:bewerbung@elteo.de
http://www.elteo.de/home/karriere/
http://www.brettschneider-edelstahl.de
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TAG DER 
TECHNISCHEN 
AUSBILDUNG

WTO
Neuer�Hohdammweg�1
D-77797�Ohlsbach

Fragen?�Kontaktiere�
Ausbildungsleiter�
Aaron�Bechtold:

WhatsApp:�
0173�3903603
academy@wto.de

Sichere jetzt deinen Platz: wto.de/ausbildungstag

0173�3903603
academy@wto.de

TAG DER 
TECHNISCHEN 
AUSBILDUNG

09.10.
15 - 19 Uhr

Freitag

DEINE�ZUKUNFT:�WTO

> Vorstellung�unserer�technischen�Aus-
bildungsberufe

>�Spannende�Führungen

>�Technik�zum�Anfassen�an�verschiedenen�
Mitmach-Stationen

>�Torwandschießen

mailto:academy@wto.de
http://wto.de/ausbildungstag
mailto:academy@wto.de

